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Hof und Perſonalnachrichten

Ein geſtern morgen ausgegebenes Bulletin beſagt Die
Beſſerung des Zuſtandes des Fürſten von Schwarz
durg Sondershauſen ſchreitet nur langſam fort obwohl
der Appetit Schlaf und die Tätigkeit der Organe normal ſind
Auch die Hebung der Kräfte im allgemeinen und die Luſt und
Kraft zu einer ſelbſtändigen Bewegung ſind in entſprechendem
Zunehmen begriffen

Tas Gehalt der Eiſenbahngſſiftenten
Gerade zur rechten Zeit zur Beratung des Etats der Eiſen

bahnverwaltung kommt eine Schrift die bei den bevorſtehenden
Gehaltsregulierungen die Jntereſſen der Eiſenbahnaſſiſtenten
wahrnimmt Der Verfaſſer W Sturmfeld betont daß die be
abſichtigte Aufbeſſerung ſich kanm als eine Wohltat bezeichnen
laſſe Keineswegs werde durch ſie dem beſtehenden Uebel
dem Niedergange des Anſehens der mittleren Beamten ſpeziell
der Eiſenbahnaſſiſtenten entgegengetreten Statiſitſch iſt bei
780 Aſſiſtenten der Nachweis erbracht daß ihre Anſtellung gis
Aſſiſtent durchſchnittlich im 37 Lebensjahre erfolgt und daß ſie
das Höchſtgehalt alſo im 58 Lebensjohre erreichen Bis zum
50 Lebensjahre erreicht überhaupt kein Eiſenbahnaſſiſtent das
Höchſtgehalt ja 117 Aſſiſtenten haben bei Erreichung des Höchſt
gehalts bereits das 60 Lebensjahr überſchritten 2 ſogar das
68 Lebensjahr erreicht Dieſer beklagenswerte Zuſtand iſt um
ſo bedauerlicher als andere Beamtkenkategorien beſſer geſtellt
ſind als die Eifenbahnaſſiſtenten wie ein Vergleich mit den
Poſt und Polizeibeamten ergibt Bei der Poſt beginnt die
Beſoldung der öffentlichen Verkehrsbeamten mit 1360 bei
der Polizei mit 1860 bei der Eiſenbahn dagegen mit nur
1140 M Der betreffende Poſtbeamte erhält im fünften Jahre
2340 der Polizeibeamte 2060 dagegen der Eiſenbahner
nur 1500 M Da diätariſche Beſchäſtigung bis zu fünf Jahren
zutäfſig iſt ſo bezieht der Eiſenbahnanwärter Stationsaſpirant
bezw Stationsdiätar in den erſten fünf Jahren insgeſamt
2920 M weniger als ſein Kollege bei der Poſt und 2700 M
weniger als ſein Kollege Unterbeamter bei der Polizei
Mit Einſchluß des Aufwandes für Uniformbekleidung ergibt ſich
für den genannten Zeitraum ſogar ein Mindereinkommen von
060 M bezw 3160 M für den Eiſenbahnanwärter Jn

gteichem Miißverhältnis ſtehen die Gehaltsbezüge der
Kanzleiſekretäre im Miniſterium 2400 bis 3800 Mark
der Obertelegraphiſten bei der Polizei 1950 bis 3600 und
der badiſche Ober TelegraphenAfſiſtenten 1700 bis 3000 M
Jhnen gegenüber erhält der Eiſenbahnaſſiſtent nur 1600 bis
3000 alſo beträchtlich weniger Um eine Beſſerſtellung und
einen Ausgleich herbeizuſühhen erbitten die Eiſenbahnaſſiſtenten
einen Anſangsachalt von 1800 M ſeigend in ſieben Stufen zu
dem Höchſigehalt von 3000 M Nicht äußere Auszeichnnngh
ſondern nur die dazu gehörigen Mittel können ſo heißt es in
der erwähnten Schrift den Aſſiſtentenſtand gegen die derzeitige
Teuerung gegen die Herabdrückung ſeiner Lebenshaltung und
jegen ſeine unaufhaltſam ſortſchreitende Verſchuldung ſchützen
Wie ſchwierig die Cxiſtenzbedingungen der Eiſenbabhndiätare ſind
zeigt die Tatſache daß von dem Höchſtgehalt eines im 4 Dienſt
jahre beſchäftigten Diätars 1500 W nach Abzug von Wohnungs
miete 400 M Lebensverſicherung 100 We Einkommenſteuer

Kleidergelder 60 und Brenn und Beleuchtungs
matertalgeld 130 nur noch 730 M verbleiben um pro Jahr
eine ſechsköpfige Familie zu ernähren Hoffentlich wird den
Wünſchen der Ciſenbahnaſſiſtenten Erfüllung zu teil werden
zumal auch die Anforderungen die an ſie geſtellt werden eine
beſſere Bezahlung dringend erſorderlich erſcheinen laſſen

Deutſcher Reichstag
15 Sitzung vom 11 März 2 Uhr

Am Bundesratstiſche Graf Poſadowskhy
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der Beſprechung

er Jnterpellation Trimborn und Gen Ztr über 1 die
Wiedereinbringung des Geſetzes betreffend die Rechtsfählg
keit der Berufsvereine 2 die Einführung des kleinen
Beſähigungsnachweiſes 3 die Regelung des Aus
verkaufsweſens 4 Einführung der zehnſründigen
geſetzlichen Arbeitszeit ür die Fabrikarbeiterinnen
d die Errichtung von Arbeitskammern
Abg Dr Mugdan freiſ Vp Der Abg Trimborn hat mit

Stolz über die ſruchtbare ſozialpolitiſche Tätigkeit ſeiner Fraktion
eſprochen und mit der Beſcheidenheit die das Zentrum ſo oft

Jert den ſozialpolitiſchen Kurs der letzten Jahre als
ialpolitiſchen Zentrnmskurs bezeichnet weil ſeine Partei

ihm die Richtung gewieſen habe Jch mußt ſagen erſcheint
mir außerordentlich beſcheiden wenn er die Sozialpolitik
er letzten Jahre ſo hoch einſchätzt Sehr gut links Als Nicht
lerpellant in der Abg Trimborn viel kritiſcher denn jedes Jahr
hat er bei dem Etat des Reichsamts des Jnnern mit Recht kon
okieren können daß die ſozialpolitiſche Geſetzgebung immer un
üchtbarer werde Gerade die Jahre 1904 und 1906 in denen
hie joztalpolitiſche Geſetzuebung faſt völlig ſtillſtand ſind die
Er Herrſchaft der Zentrumsfraktion in dieſem Hauſe ſind die
gahre in denen das Zentrum ausſchlaggebende regierende
Partei geweſen iſt Sehr wahr links Der Abgeordnetein born hat den ſozialpolitiſchen Ehrgeiz meiner Freunde außer
Abentlich gering eingeſchätzt wenn er meint daß wir darnach
chzen die Höhe des ſoziolpolitiſchen Kurſes zu erreichen der
wahrend der Zentrumsberrſchaft erreicht worden iſt Die frei
tnuigen Parteien wollen ſich nicht gevügen laſſen papierne So

J alpolitit zu treiben ihre ſozialpolitiſche Tätigkeit nicht in der
Stellung von Auträgen Inteipellationen u Reſolntionen erſchöpfen
ein wollen vielmehr präkliſche Leiſtungen der Geſetzgebung die
le berechtigten Forderungen der Arbeiter und Handwerker er

len weil nur dadurch die Zufriedenheit geſichert werden kann
wahr bei en Freiſ Die Antwort die der Staas

etär auf die Jnterpellationen gegeben hat hat ja in dieſer
ebung günſt ge Hoffnungen erweckt Nur ſeine Aus
naen über das Geh tz vetr die Rechtsfähigleit der Berufs

eine baben uns nicht befriedigt Die Geſhichte dies Geſetzes iſt
e ein dunkler Punkt im ſozialpolitiſchen Zentrumskurs

r br wahr kiints Wenn das eue Geſetz nur die Kritik be
ückſichtigen wollte die der Abg Trimborn an ihm geübt hat
die auch nicht die die ſein Fraklionsfreund Giesberts für nötig
Aelt ſo würde es wiederum die geſamte deutſche Ardeiterſchaſt
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auch die chriſtlichen Gewerkvereine aufs tiefſte enttäuſchen
Sehr wahr links Unruhe im Ztr Nach wie vor ſehen meine

politiſchen Freunde die Verleihung der Rechtsfähigkeit an die Be
rufevereine nicht als eine ſozlalpolitiſche Wohliat ſondern als
die Aufhebung eines Unrechts die Beſeitigung eines Ansnahme
ſanreß an Die Berufsvereine müſſen dasſelbe Recht auf ge
icherte Rechtsſtellung hoben wie diejenigen Vereine die nur

ihren Zweck auf die Veranſteltung von Luſtbarkeiten richten
Sehr richtlg links Vor der Einbringung eines neuen Ge

ſetzes über dieſen Gegenſtand ſoll vach der Ankündigung des
Staatsſekretärs ein Geſetz über die Arbeitskammern ein
gebracht werden Jch perſönlich bin zwar mehr für Arbeiter
kammern eingenommen weil ich fürchte daß wenn Arbeiter
und Unternehmer in einer Kammer zuſammenſitzen die Arbeiter
doch eine gewiſſe Schen empfinden offen und ehrlich diejenigen
Klagen vorzubringen die ſie auf dem Herzen haben Da aber nach
Lage der Parteiverhältniſſe dte Erreichung von Arbeiterkammern
unmöglich iſt werde auch ich mit meinen politiſchen Freunden
für Arbeitskammern eintreten Die Wahlen zu dieſen Arbeits
kammern ebenſo wie alle fruchtbaren Anregungen für ſie werden
aber von den Berufsvereinen der Arbeiter ausehen müſſen
Das wird nach den Erfahrungen bei den Handels Handwerker
und Landwirtſchaftskammern ganz ſelbſtverſtändlich ſein Umgibt
man nun die Erlangnng der Rechtsfähigkeit für die Berufsverine
mit ſo belaſtenden Beſtimmungen wie das frühere Geſeh o
werden die Arbeiter ſich wohl hüten dieſes Dangergeſchenk an
zunehmen und dann lohnt das ganze Geſetz über die Verleihung
der Rechts fähigkeit der Berufsvereine nicht der Mühe die man
Jahre lang darauf verwendet hat Sehr wahr links Schon
vor zwel Jahren habe ich über die Notwendigkeit der Verkürzung
der Arbeitszeit für Arbeiterinnen geſprochen Jch konnte damals
dem Hauſe die Rieſultate tiefer wiſſeuſchaftlicher Unter
uchungen mitteilen aus denen hervorging wie groß die
Schädigung iſt die durch eine übermäßig lange Arbeitszeit
nicht nur für die Arbeiterinnen ſelbſt ſondern auch für
die Näachkommenſchaft hervorgerufen wird Ebenſo ſind
meine politiſchen Freunde bereit einer Vorlage zuzu
ſtimmen die die Mißſtände auf dem Ausverkaufsweſen zu be
ſeitigen geeignet iſt Die Ausführungen die der Staatsſekretär
hierüber gemacht hat haben ganz beſondere Befriedigung bei
meinen politiſchen Freunden hervorgerufen Es iſt ja richtig und
wir haben bieher immer den Standpunkt vertreten daß nicht
jeder Mißſtand auf dem Wege der Geſetzzebung beſeitigt werden
kann Es iſt ein Unrecht zu verlangen daß durch ein Geſetz
jeder davor geſchützt werden ſoll daß er nicht betrogen wird
Es iſt gar nicht möglich daß die Mißſtände im Handel
auf dem Wege der Geſetzgebung beſeitigt werden können Selbſt
hilfe ift da mibedmgt notwendig und außerdem iſt gegen
die ſcharfe Anwendung der beſtehenden Geſetze nichts ein
zuwenden Den Fall den der Abg Bruhn über ein hleſiges
Warenhaus mitgeteilt hat iſt nach dem geltenden Geſetz z B
außerordentlich leicht zu faſſen Dazu brauchen wir keine neuen
Geſetze die auch den legitimen Handel ſchädigen könnten Was
den kleinen Befähigungsnachweis anlangt ſo haben meine
politiſchen Freunde zwar in der letzten Seſſion des vorigen
Reichstages einer Zentrumsreſolution die ſeine Einführung
ſorderte nicht zugeſtimmt haben ſich aber ihre endgültige
Stellung vorbehalten An und für ſich verſprechen wir uns
von der Einführung des kleinen Beſähigungsnachweiſes ſehr
wenig Wenn aber die Handwerker glauben daß ihnen damit
irgendwie genützt werden könnte wenn ſie von der Notwendig
keit überzengt ſind daß neben der Geſellenprüfung auch noch
Meiſterprüfung eingeführt werden muß dann haben wir vom
prinzipiellen Standpunkt aus dagegen nichts einzuwenden Hört
bört bei den Soz Sowohl der Abg Trimborn als auch der
Abg Hue und alle Redner bei der Etatdebatte haben ſich mit
der neuen Mehrheit des Reichstags beſchäftigt Zentrum und
Sozialdemokratie haben ſie verhöhnt Sie halten ſie für etwas
Unmögliches etwas ſchnell Vergängliches und dann verlangen
ſie unlogiſcherweiſe ſofortige Reſultate Sie müſſen etwas Geduld
haben Zeigen Sie mir doch irgend eine Paarung die
ſchon in wentger Tagen Reſultate zeitigte So
ſchnell geht die Sache nicht Heiterkeit Die Stellung in
dieſem Reichstag legt uns Pflichten auf die ſchwer zu erfüllen ſein
mögen Der verfloſſene Wahlkampf unterſcheidet ſich von dem
früheren hauptſächlich dadurch daß materielle Forderungen eine
ſehr geringe Rolle ſpielen Zoll und Steuerfragen wurden faſt
gar nicht berührt Jdeelle Gründe waren es die einen Enthu
ſiasmus hervorbrachten verbunden mit einem Sehnen nach einer
freiheit lichen Geſtaltung unſerer politiſchen Verhältniſſe
Die neue Mehrheitbildung iſt eine innere Not wendigkeit geworden
weil es kein anderes Weiltel gab um das deulſche Volk vor der
Gefahr zu behüten daß Zentrum und Sozialdemokratie ihm
ihren Willen auſzwangen Und weil die neue Mehrheit not
wendig iſt deshalb wird ſie lange beſtehen und deshalb haben
alle Parteien die an dieſer Mehrheitsbildung beteiligt ſind die
Pflicht ſie nach Möglichkeit aufrecht zu erhalten Die Pflicht
die die neue Mehrheit uns auferlegt iſt vor allem nichts zu
verſäumen was irgendwie imſtande iſt den bei den Wahlen
hervorgetretenen Jdealiemus zu mindern ſondern wir müſſen
alles tun damit der Enthuſigsmus dieſer Wahlen belebt und
vermehrt werde Wir arbeiten da im Sinne des unvergeßlichen
Mannes der uns in den ſchwerſten Zeiten ein Führer war unddeſſen Todestag am geſtrigen Tage ſich jährte im Sinne
unſeres unvergeßlichen Engen Richter Lebh Beifall b d Frei

AKuskand
Ein Revolverattentat in Bulgarien

Eine Depeſche meldet uns aus Sofia Der bulgariſche
Miniſterpräſident Petkow wurde als er mit den übrigen
Miniſtern im Borisgorten promenierte von einem entlaſſenen
Benmten durch drei Revolverſchüſſe getötet Der Handels
miniſter Grenadjew wurde am Arm verwundet

Halkke und Umgegend
Halle 12 März

Stadtverordneter Manrermeiſter Heiſer
Eine ſchmerzliche Lücke hat der eiſerne Tod in das Stadt

verordneten Kolleginm geriſſen geſtern abend 27 Uhr
verſchled nach einem langen Nierenleiden Maurermeiſter
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und Stadtverordneter Heiſer Mit ihm iſt ein Mann
dahingegangen der ſich in raſtloſer Arbeit an der Förderung
des Wohles der Stadt Halle beteiligt hat Lange Jahre hin
durch Wenn er in der letzten Zeit weniger tätig ſein konnte
ſo lag das an den Beſchwerden die ſeine wachſende Krankheit
ihm auferlegte und an denen er dahinſichen mußte Herr Heiſer
war ein treuer Hallenſer Nächſt dem Sentior des Stadtver
ordneten Kollegiums unſeren Herrn Roth war Herr Heiſer das
Mitglied welches k längſten der Verſammlung angehörte
Seit 1 Januar 1886 war er ununterbrochen Stadtverordneter
Vielen Kommiſſionen gehörte er an und hoch iſt ſein Verdienſt
namentlich in der Mitarbeit innerhalb der Baukommiſſion Als
das eines Bau ſachverſtändigen fiel ſein Wort immer in die
Wagſchale der Entſcheidung Auch an der Worbereitung der
kommunalen Wahlen hatte Herr Heiſer hervor ragenden Anteil
und bekannt iſt allen ſeine Hingabe an der Hebung des vierten
kommunalen Bezirksvereins Herr Heiſer war in Teutſchenthal
bei Halle geboren und erſt 62 Jahre alt Seit 1868 lebte er in
Halle Das Baugeſchäft das er ſelbſt gegründet hat er zu
raſcher Entfaltung gebracht Er war ſtets ein treuer Freund
der Saale Zeitung Wir ehren ſein Andenken

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 11 März nachmittags 4 Uhr

Am Verſtandstiſche Stellvertretender Vo ſitzender Föhring
Stv Gygas und Greßler als Schriftfuhrer

Der Regierungspräſident zu Merſeburg erſucht ſo wurde be
kannt gegeben um umgehende Einſendung des Kämmereihaus
haltsplanes für 1907

Mit Rückſicht auf das Schreiben des Regierungspräſidenten
wurden zunächſt Etats beraten ſiehe die Punkte 19 22

1 Die zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn und der Deſſauer
ſtraße gelegene Strecke des Mötzlicher Weges iſt vollſtändig un
befeſtigt Dieſer Zuſtand hat ſchon zu wiederholten Petitionen
der Jntereſſenten Veranlaſſung gegeben Der Mogiſtrat hat
daher beſchloſſen die im Haushaltéplan für 1906 für Befeſtigung
von Außenſtraßen noch zur Verfügung ſtehenden 2755,86 M zur
Chauſſierung einer Strecke dieſes Weges 500 zu verwenden
Her Koſtenanſchlag dazu ſchließt mit 3805,86 M ab Die
Kommanditgeſellſchaſft Gebrüder Nagel hat ſich erboten die bei
der Chauſſierung zu leiſtenden Fuhren unentgeltlich zu über
nehmen wenn ſie dieſe im Laufe dieſes Monats bewirken kann
Der Koſtenanſchlag ermäßigt ſich hierdurch auf 2755,86 M Die
Verſammlung ſtimmte der Chauſſierung zu und bewilligte die
Summe Ref Stv Stephan

2 Durch Gemeindebeſchluß vom Januar ſind die Alters
zulagen der Steuererheber auf 6 mal 100 M feſtgeſetzt worden
Die übrigen der Grehalisklaſſe V angehörenden Beamten nämlich
der Kaſſenbote der Magiſtrats Botenmeiſter und der Kaſtellan
des Rathanſes ſind in dem Beſchliſſe nicht erwähnt Der
Magiſtrat nimmt an daß jener Stadtverordneten Beſchluß die
geſamte Gehalsklaſſe V umfaßtzt die Verſammlung beſtätigte dies

Ref Stv Döhler 83 Der Magiſtrat erachtet es nicht für zweckmäßig den amt
lichen Nebeneinnahmen der Steuererheber die Penſionsberechtigung
zuzuerkennen weil für den Fall einer Aenderung des Steuer
einziehungsverfahrens die Berechtigung Schwierigkeiten in der
Aufhebung oder Umwandlung der Steuererheberſtellen nach ſich
ziehen würde Die Berſammlung nahm davon Kenntnis Ref
Stv Döhler

4 Dex Magiſtrat hat beſchloſſen die Reſtauration des Schlacht
und Viehhofes für den bisherigen Mietzins vom 1 Okt 1907
ab auf 3 Jahre an den jetzigen Mieter Reſtaurateur Schäffer
weiterzuvermieten Die Verſammlung war damit einverſtanden
Ref Stadtv Döhler

5 Der Architekt Otto Haring beabſichtigt auf ſeinem Grund
ſtück Burgſtraße Nr 13 einen Neubau aufzuführen Nach der
Fluchtlinie entſfallen von dem Grundſtück 52 qm zur Straße für
welche Herr Haring eine Entſchädigung von 30 M pro qm
fordert Der Magiſtrat hält dieſen Preis für angemeſſen und
auch die Verſammlung war mit der Zahlung dieſer Entſchädigung
einverſtanden Ref Stadtv Engelcke

6 Der Maurerpolier Otto Püchel beabſichtigt auf ſeinem
Grundſtück Paradeplatz Nr 2 und Gr Schloßzgaſſe Nr 8 einen
Neubau aufzuführen Nach den Fluchtlinten entfallen aus dem
Paradeplatz und dem Schloßberg zwei Parzellen von ca 1 qm
und 3 qm Giöße zu dem Grundſtück während von ihm 3 Pär
zellen von je ca 2 qm Göße zur Straße zu legen ſind Herr
Püchel hat ſich bereit erklärt die von der Stadtgemeinde zu er
werbenden 3 Parzellen gegen eine gleich große Fläche von ſeinem
zur Straße abzutretenden Lande auszutauſchen und die ver
bleibenden ca 2 qm für 50 M pro qm der Stadt zu übers

re e Verſammlung ſtimmte dem zu Ref Stiadtv
v gas
7 Der Zimmerpolier Wilhelm Weiſe will auf ſeinem Grund

ſtück Torſtraße Nr 44 einen Neubau errichten Nach der
Fluchtlinte entfellen zu dem Grundſtück ca 9 qm Straßenland
Herr Weiſe hat ſich verrflechtet es zum Preiſe von 21,25 M
pro qm zu erwerben Es iſt dies derſelbe Preis welcher 1906
vom Banunternehmer Holland für das zum Näachbargrundſtück
Torſtraße Nr 43 verkaufte Straßenland gezahlt worden iſt
3 Verſammlung genehmigte die Vereinbarung Ref Sladtyv
Gygas

8 Es iſt notwendig den zwiſchen der wilden Saale und der
Birkenallee gelegenen Teil der Talſtraße zu chanſſieren die er
forderlichen Mittel ſind in den Haushaltsplan 1907,08 eingeſtellt
Bei Aufſtellung des Projekts hat ſich ergeden daß es zweckmähig
iſt mit der Chauſſierung der Straßenſtrecke ſogleich eine
Regulierung der Höbenlage vorzunehmen Die Verſummlun
ſtimmte einem aufgeſtellten Höhenplane zu Ref St Herte

9 Der Maurer unv Zim mermeiſter E Hoppe beabſichtigt
auf dem Grundſtück Landwehrſtraße 18 einen Neubau zu er
richten und hierbei an der Ecke der Niemeyer und Landwehr
ſtraße eine Eckverbrechung von 2,15 Meter Schenkellänge an
zulegen Herr Hoppe hat ſich für den Fall daß ihm dies
genehmigt wird verpflichtet die durch die Eckverdrechung r
werdende Landfläche unenigeitlich ſowie ſchuld und laſtenfrei an

u befeſtigen
Her eemiung wandte nichts dagegen ein Ref Stadth
Oerte l10 Der Rittergutsbeſider Max Beyer in Dresden beabſichtigt
auf ſeinen Grundſtücken an der Deeſenerſtroße zwiſchen Ladene

die Stavlgemeinde abzutreien und ordnungsmäßig

berg und Flottwella ſowie Flavinſiroga gehkäude zu er
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bilket Hretcf ſeinen General Bevollmächtlgtenten weſeet Ernſt Friedrich hier die Beeſenerſtraße entlang

ſeine Grundſtücke mit Kangb und Gasleitung zu verſehen Er
hat ſich verpflichtet die Koſten nach den Einheitsſfätzen von
50 und 14,50 M für das Zzrontmeter zu zahlen Die Ver
ſammlung genehmigte den verelnbarten Vertragsentwurf und be
willigte die für Herſtellung des Kanals benötigten Mittel in

öbhe von 7400 M à conto Kanalbauanleihe Ref Stadtv
tephane Magiſtrat hatte beſchloſſen die Dienſtordnung für die

Stadtbandeputation vom 2 Oktober 1906 in 8 1 dahin zu
ändern daß die Zahl der Miagiſtratsmitglieder von 4 auf 5 und
die der ſtimmſähſgen Bürger von 9 auf 10 erhöht wird Vor
Beratung des Antrags auf Zuſtimmung wurde dieſer vom Magiſtrat
zurückgezogen

12 Bei der kreisärztlichen Beſichtigung des Stadtighumagſinms
im November 1905 wurde gefunden daß die Schüler in den
tark beſetzten Klaſſen welche in der Nähe der Hetzlörper ſaßen
urch Wärmeſtrahlung zu leiden hatten Zur Beſeitigung dieſes

Uebelſtandes wurden verſuchsweiſe eiſerne Schirme aufgeſtellt
Da ſich dieſe Einrichtung ant bewährt hat iſt die Beſchaffung
von 25 Stück eiſernen Schutzſchirmen augeordnet worden Die
Verſammlung bewilligte nachträglich die Koſten dafür in Höhe
von 400 M Ref Stadtv Probſt

13 Die im Kapitel XIII A I 6 des laufenden Kämmerei
Haushaltsplanes für die Beſoldung der im Hochbanamt beſchäf
tigten Hilfskräfte vorgeſehenen Mittel ſind obwohl die Zahl der
Hilfskräfte bereits eine Verminderung erfahren hat nahezu auf
gebranucht Die Koften der Ausarbeitung mehrerer Entwürfe

Magazingeböude Stadttheater Desinfektionsanſtalt
Feuerwache Siechewanſtalt Riebeckſtift welche ſpäter zu Laſten
der Anleihe oder anderer Fonds ausgeführt werden haben
unächſt auf jenen Etattitel verrechnet werden müſſen da die
eratungen über dieſe Bauten noch nicht ſoweit gediehen ſind

daß zur ferneren Bearbeitung dieſer Entwürfe beſondere Mittel
beantragt werden konnten Die Verſammlung verſtärkte den

Etattitel um 2000 Mark qus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds Ref Stv Wolff

14 Die Verſammlung verſtärkte den Kredit Kapitel XIII B I 1
des laufenden Hanshaltsplanes bauliche Unterhaltung der
ſämtlichen ſtädtiſchen Gebäube um 3000 Mark aus dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds Ref Stv Wolff

15 Die unter Kapitel XIII D I 6 des Kämmerei Haushalts
planes für 1906 für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pflaſter
und Trottoir Wiateriglien Transport Ausladen und Sortieren
ſowie für Unterhaltung der Fördergleis Gerätſchaften und Werk
zeuge vorgeſehenen Mittel in Höhe von 10,300 Mark ſind auf
gebraucht Nach einer Nachweiſung des Tiefbaugmtes werden
für dieſe Zwecke bis zum Schluſſe des laufenden Rechnungs
jahres einſchl der bereits eingetretenen Mehrausgaben noch
ca 1700 Mark gebraucht Die Verſammlung bewilligte 1700 Mark
aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds nach Referent
Stv Wolff

16 Die zur Jnſtandſetzung und Verbeſſerung der öffentlichen
Bedürfnisauſtalten im Hanushaltsplane unter Kapitei II E II 5
eingeſtellten Mittel ſind nahezu verbrancht Jnſolge der im
Monat Jannar plötzlich eingetretenen Kälte hat an den Gas
und Waſſerleitungsröhren der Bedürfnisanſtalten eine große
Anzahl Reparaturen ausgeführt werden müſſen ſodaß die jetzt
Hoch verfügbaren Mittel zur Beſtreitung der entſtiandenen und
noch entſtehenden Koſten nicht ausreichen Die Verſammlung
verſtärkte den Etatstitel um 500 Mark in Kapitel XIII F a
Ref Stv Wolff

17 fiel aris
18 Der Weſitzer der ehemoligen Domäne Giebichenſtein Exz

v Bagenskti hat die an der Fährſtraße gelegene Scheune nieder
legen laſſen Jm Verkehrsintereſſe iſt es notwendig an dieſer
Stelle eine Verbreiterung der Straße anzuſtreben Die Ver
ſammlung ſimmte der vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Feſt
ſetzung der Fluchtlinie zu Die bisherige Höhenlage ſoll bei
behalten werden Stv Em mer fragte an ob es nach dem
bevorſtehenden Wechſel des Provinzialkonſervators nicht Erſolg habe
wenn Stadt und Regierung auf die Beſeitigung des Turmes
der Vorburg Giebichenſtein an der Ecke Fährſtraße Brücken
auffahrtsranipe der ein Verkehrshindernis ſei dringen Stv
Wolff erwiderte hier habe weniger der Provinzialkonſervator
als vielmehr der jetzige Beſitzer Exz v Bagenski etwas zu
fagen Herr v Bagenski könne aber nicht geneigt ſein der
Niederlegung zuzuſtimmen Jm übrigen falle der Turm als
Verkehrshindernis nicht mehr ſehr ins Gewicht da die Stadt an
dieſer Ecke eine Straßenverbreiterung nach der anderen Seite
hin vornehme Ref Stv Wolff
19 22 Es wurden feſtgeſetzt das Kapitel I Armenweſen
vom Kämmereihaushaltsplane pro 1907 die Sonderetats der
Geſchwiſter Röſer Stiftung der Hoſpitalverwaltung der Gottesackerverwaltung die drei
Spezialhaushaltspläne ſchließen nach dem Magiſtratsvorſchlage
ab mit 8040 PM 73,600 W und 82,800 M

Jrn der Diskuſion über das Armenweſen regten Stadtv
Thie le und ſtellv Stadtv Vorſteher Föh ring an an Stelle
der Bezeichnung Armeunweſen Wohlfahrts und Fürſorge

eſen zu ſetzen Der Vorſchlag wurde abgelehnt Bei der
eratung der Gottesackerverwaltung fragte Stadlv Emmer

wie weit die Vorarbeiten zur Anlage des neuen Fried
3414 gediehen ſind der Giebichenſteiner Friedhof ſei in ganz

irzer Zeit voll belegt Stadtv Döhler antwortete Das
Projekt ſei fix und fertig und auch ſchon im Friedhofsausſchuſſe
beraten jetzt läge es dem Bauausſchuſſe vor der hoffe Abſtriche
machen zu können So wie das Projekt jetzt vorliege koſte es
1,115,000 M Stadtv Pfautſch fragte an wie es mit dem
Neubau einer Kapelle auf dem Stadtgottesacker ſtände Der
jetzige Zuſtand in der alten engen Kapelle unter den Grabbogen
ei unhaltbar Stadtv Gygas Vor Jahresfriſt war der
dagiſtrat erſucht worden ein Projekt für eine neue Kapelle

auszuarbeiten Das Projekt hat auch der Bandeputation vor
gelegen Dieſe hielt aber die Bauſumme für zu hoch und er
fuchte den Hochbaurat das alte Projekt der Renovierung der
jetzigen Kapelle noch einmal zu revidieren Wegen des neuen
Friedhofes werde wohl bald ein abgeändertes Projekt vorliegen

23 25 Die Halleſche Trottoir und Straßenreinignungsanſtalt
beklagte ſich daß ſie durch Uebernahme der Stratzenremigung in
ſtädtiſche Regie geſchädigt werde und bat ihr eine Entſchädigung
für den Verluſt der in ihr Unternehmen geſteckten Mittel und
ihrer Exiſtenz zu gewähren Der Zimmermann Auguſt
Weber bat um Stundung der Straßenansbaukoſten für einen
Teil ſeines Grundſtikckhes Schulberg Nr 18 Väckermeiſter
Theodor Drietchen bat die Beſeitigung des Vorgartens an
ſeinem Grundſtücke Wörmlitzerſtraße Nr 108 im Jntereſſe der
Rentabilität ſeines daſelbſt errichteten Neubaues bei dem Ma
giſtrat befürworten zu wollen Die drei Petitionen wurden ab
gelehnt Ref Stadtv v Blume Hertel und Gieſe
26 fiel aus

27 Der Hausbeſitzer Heinrich Märker bat die Vorgartken
Einfriedigung ſeines Grundſtücks Trothaerſtraße Nr 8e in
ihrer jetzigen der erteilten Bauerlaubnis nicht entſprechenden
Ausführung belaſſen zu dürfen Das Geſuch wurde dem Ma
giſtrat zur Berückſichtigung überwieſen Ref Stv Gieſe

28 Der Magiſtrat machte dieſe Vorlage Die als Triangel
bezeichnete Fläche zwiſchen der Magdeburger Gr Stein
und Krauſenſtraße ſteht nicht im ſtädtiſchen Eigen
t um Gemäß dem zwiſchen der Sladtgemeinde und der Uni

verſitätsverwaltung unterm 22 Februar 1879 abgeſchloſſenen
Vertrage hat bie Univerſitätsverwaltung für den Anſchluß der
Kliniken an das ſtädtiſche Kanalnetz ein Dreieck von 2006 qm

lächeninhalt an die Stadtgemeinde übereignet Dieſe Fläche
ifte nur zur Anlegung eines ſtädt Platzes nicht aber als Bau

terrain benutzt werden Gelegentlich des Erweibes des Univerſitäts
Reitbahngrundſtückes zwiſchen der Gr Ulrichſtraße und dem
Saradeplage wurde dieſe Landfläche durch Vertrag vom 22 Febr
1888 zum äu eines Provinzialarchlvs an den Unlverſitäte ſikus
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Ausführnng Eine dem Univerſitätsfiskus gehörige trapezförmige
Fläche zwiſchen dem Dreieck und der verlängerten Kraufenſtraße
wurde der Stadtgemeinde im Jahre 1880 gegen Uebernahme der
Reinigung der angrenzenden Straßen zur Anlegung und Unter
haltung von Promenadenanlagen mit der Maßgabe überwieſen
daß das Vertragsverhältnis von beiden Teilen durch jederzeitigen
einſeitigen Widerruf mit einjähriger Kündigunagsfriſt gelöſt
werden kann Dieſes Vertragésverhältnis wurde im Jahre 1893
auch auf das früher der Stadtgemeinde gehörige Dreieck aus
gedehnt Erſolgt von einer Seite der Widerruf ſo hat die Stadt
gemeinde auf Verlangen des Fiskus die Anlagen zu beſeitigen
Derſelbe erhält dann wieder das Verfügungsrecht über den
ganzen Platz Das nördliche Dreieck könnte er jedoch nur zum
Bau eines Provinzial Muſeums verwenden während er die ſich
daran anſchließende trapezſörmige Fläche beliebig bebauen könnte
denn im S 3 des unterm 22 Februar 1879 abgeſchloſſenen Ver
trages iſt vereinbart worden daß bei der Bebaunng des nördlich
der anzulegenden Verlängerung der Krauſenſtraße belegenen Ge
ländes die Forderungen des Ortsſtatuts betr Tragung oder
Erſtattung der St aßenausbankoſten dem Bauenden im geſetz
lichen Umfange geſtellt werden ſollen Das genannte Vertrageé
verhältnis iſt von der Univerſität unterm 3 Ung 1906 gekündigt
worden Jm öffentlichen Jnterxeſſe iſt es aber unbedingt not
wendig die geſamte Fläche als öffentlichen Platz
für alle Zeiten zu erhalten Der Magiſtrat hat daher
beſchloſſen das unbebaute Gelände zwiſchen der Magdeburger
Gr Stein und verlängerten Kranuſenſtraße fluchtlinienmäßig
als öffentlichen Platz feſtzuſetzen Die Verſammlung wird erſucht
in Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation dieſem Be
ſchluſſe zuzuſtimmen

Stadtv Neſſe ſchlug Vertagung vor Stadtv v Blume
wünſchte Ueberweiſung an den Rechts und Verfaſſungs
ausſchuß Stadtv Lembſer äußerte Bedenken über die Not
wendigkeit des Ankaufs dieſes Platzes der viel koſten werde
Die Anträge Neſſe und v Blume wurden zu Beſchlüſſen er
hoben Referent Stadtv Gygas

29 Die Verſammlung erklärte ſich mit der Umpflaſterung der
Wettinerſtraße zwiſchen Mühlweg und Blumenſtraße ein
r und bewilligte hierzu 4730 M Referent Stadtv
Stephan

30 Der Maurermeiſter Friedrich Püchel jun führt auf ſeinem
Grundſtück Steinweg Nr 17 einen Neuban quf Nach der
Fluchtlinie entfallen von dem Grundſtücke ca 7 Quadratmeter
Land zur Straße Der mit Herrn Püchel vereinbarte Einheits
preis von 50 M pro Quadratmeter wurde für angemeſſen ge
halten Referent Stadtv Gygas

31 Von privater Seite wird beabſichtigt auf dem Gelände
der Spar und Vorſchußbauk an der verlängerten Straße II im
Gebiete des nordöſtlichen Vebauungéplanes Gebäude zu errichten
Zur Erzielung einer geordneten Bebaunung wurden auch für die
Verlängerung der projektierten Straße II Fluchtlinien feſtgeſetzt
Referent Stadtv Gieſe

32 Die Verſammlung ſtimmte zu daß der zweite Abſatz des
s 3 der Satzungen der Penſions und Unterſtützungskaſſe des
Stadttheaters vom 1 Juli 1894 geſtrichen wird und genehmigte
den dahingehenden Beſchluß der Generalverſammlung der Mit
alieder der Penſions und Unterſtützungskaſſe vom 29 September
1906 gemäß 8 19 Abſatz 1 der Satzungen Die von der Direktion
des Stadttheaters angeſtellten Perſonen ſind in der Regel be
rechtigt und verpflichtet der Kaſſe beizutreten Befreit von dieſer
Verpflichtung ſind jedoch nach der Ausnahmebeſtimmung des
8 3 Abſ 2 der Satzungen diejenigen die einer anderen Penſions
taſſe angehören die ihnen nach dem Urteil des Vorſtandes
mindeſtens dieſelben Penſionsanſprüche gewährleiſtet wie die
Penſions und Unterſtützungskaſſe des hieſigen Stadttheaters Tat
ſächlich bildet aber beiden jetzigen Verhältniſſen an unſerem Stadt
theater die ſtatutariſche Ausnahme die Regel Denn faſt alle
beſſer bezahlten Bühnenkräfte faſt alle Soliſten ſteuern zur Kaſſe
der Genoſſenſchaft deutſcher Vühnenangehöriger Es fließen
mithin der hieſigen Penſionskaſſe vergleichsweiſe nur geringe
Summen zu zumal die von den Kaſſenmitgliedern zu zahlenden
Beiträge außerordentlich niedrig ſind während der erſten ſieben
Jahre der Mitgliedſchaft 1 Prozent odann 2 Prozent der Ein
tommen die von den Mitgliedern anderer Penſionskaſſen zu
entrichtenden Beiträge ſind durchgehend höher Die General
verſammlung der Mitglieder der hieſigen Penſionskaſſe hat die
jetzt beantragte Statutenänderung wiederholt beſchloſſen in der
letzten Sitzung einſtimmig und zur Vermeidung von Anträgen
auf Auflöſung der Kaſſe Jm Jntereſſe des Fortbeſtandes und
der Leiſtungsfähigkeit der Kaſſe wird es für geboten gehalten
ihr größere Einnahmen zuzuführen weil zu befürchten ſteht daß
andernfalls dieſe Kaſſe bei ihrer verſicherungstechniſch augen
ſcheinlich zu ſchwachen Vaſis ſpäter den an ſie herantretenden
Verpflichtungen der Zahlung von Penſionen nicht wird nach
kommen können Die den auch anderweit verſicherten Bühnen
angehörigen aufzuerlegenden Mehrleiſtungen fallen demgegenüber
um ſo weniger ins Gewicht als ihnen dafür die Kaſſe elne
Möglichkeit der Verſorgung bietet auf die ſie ſich nach 87

Abſatz 2 der Statuten einen Rechtsanſpruch erhalten können
Nach der Genehmigung der ſtädtiſchen Behörden iſt übrigens
quch noch dicjenige der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde erforderlich
Ref Stadtvv Reuß und Lembſer

Außerhalb der Tagesordnung wurden 2500 M zur Anſchaffung
von Mobilien für ſtädtiſche Bureaus bewilligt Auch der Ver
pachtung von Wieſen und Aeckern des Gutes Gimritz auf der
Peißnitz an den neuen Pächter zunächſt bis 1 November 1907
zum Preiſe von zuſammen 918 M wurde noch zugeſtimmt Ref
Stv Wolff und Kobe

Oeffentliches Schauturnen Der Turnverein om Stadtgym
naſtum hielt am Sonnabend in der Turnhalle des Gymnaſiums
unter Leitung ſeines langjährigen Turnlehrers Herrn Freund
ſein diesjähriges öffentliches Schauturnen ab Es wiährte
anderthalb Stunden und gliederte ſich in Freiübungen Riegen
Sektion sturnen Florettfechten und Kürturnen Vorteilhaſt fiel
die Exakiheit der Ausführungen in dem geſchloſſenen Turnen
ſowie auch die Haltung der einzelnen Turnſchüler denen man
s anſah daß ſie ihrer Sache ſicher waren in ihrer kleidſamen
Tracht auf Wohin auch der Wlick ſich wandte ſei es an die am
Reck Sturmlauf Pferd oder am Kaſten ſich gleichzeitig produ
zierenden Riegen überall weidete ſich das Auge an guten zum
Teil vörzüglichen Leiſtungen Beſonderes Jntereſſe erregten die
Uebungen am Doppelbock Wenn man geneigt war in dem
neu in das Programm eingefügten Florett Anfangsleiſtungen zu
erwarten ſo ſah man ſich angenehm enttäuſcht denn nicht allein
die Schule wurde gut durchgeführt ſondern auch das Contra

neueſten Maſchinen

gefecht befriedigte allgemein Zulctzt führte ein Meiſter in der
Springkunſt einen Freiſprung über zwei längs hintereinander
aufgeſtellte Kaſten aus Das Ganze wurde durch die muſikaliſchen
Darbletungen einer 15 köpfigen Schülerkapelle gehoben Auf die
Errungenſchaften in dem abſolvierten Turnjahr kann Turnlehrer
Freund mit Stolz zurückblicken

Förderung der Stenographie durch Behörden Der Magiſtrat
in Rixdorf hat ſeine Vnrcanbeomten zur Erlernung der Steno
graphie veranlaßt und zwar erfolgt der Unterricht nach dem
Syſtem Stolze Schrey

Pereins und Rerſammlungsnachrichten
Technikerverein Letz hin beſichtigte der Verein die mit den

ausgeſtattete in den letzten Jahren be
deutend erweiterte Kunſtmöbelfabrik der Herren Gebrüder
Bethmann hier Der Führung des Herrn Bethmann ſowie zwei
ſeiner Angeſtellten iſt zu verdanken daß den Beſuchern ein
d Elnblick in die Möbelfabrikation gegeben wurde Zum
beſſern Verſtändniſſe waren ſämtliche Maſchinen in vollen
Betrlieb geſetzt Ein Rundgeng durch die vielen Aueſtellungs
räume und Muſterzimmer bildete den Abſchluß der äußerſt verdantt am 300 Geburtstage zu ehren Wach auf mein Herz

wieder abgetreten Der vrojektierte Bau gelangte aber nicht zur inkereſſanken Veſichtlagung Dle Verſammlungen des Vere
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tfinden jeden Sonnabend abends imPoſtſtraße ſtatt t Reſtaurant Schulthe

Provinzialnachrichten
Zeitz 12 März Ein libergler Wahlverein iſt hier

am Sonnabend begründet worden Als einſtweiliger Vorſtwurde Tiſchlermeiſter Franz Ertel gewähit rſitzender
Erfurt 11 Pärz Heimatfeſte edlerer Art bürger

ſich dank dem erfolgreichen Wirken der Thürnger Vereinign
r Heimatpflege in Thüringen wieder ein So wird jetzt m
Fuße der Dreli Gleichen in Wandersleben ein eigenartig
H imatsfeſt gefeiert Jn erſter Linie iſt es eine prächtige An
ſlellung die uns nach Alt Wandersleben ſührt Alte Schräute
Truhen Sceſſel alte Vibeln Gebetkücher alte Geſchmeide
Thüringer Schmuckketten Brauthauben aus der Zeit bäuerlichen
Wohlſtandes finden wir dort Die Glanznummern unter den 2
Gegenſtänden ſind eine Standuhr die 1829 ein Wanderslebener
Schmied fertigte und die fünf Choräle ſpielt und eine Gleichen
urkunde mit Siegel die die Verleihung der längſt abgebrochenen
Papiermühle oberhalb des Ortes enthält Der Feier wird noch
ein beſonderer Reiz dadurch verliehen daß 30 junge Mädchen n
alten Thüringer Trachten erſcheinen und in Thüringer Mund
art Gedichte voctragen Welch wohltuender Gegenſatz gegen die
anderen Feſte und Veranügungen bei denen Bratwurſt Bier
und Schwoof des ganzen Treibens Zweck und Ziel ſind Eine
ſolche echte Heimatfeier läßt die Gemüter warm werden und
ſtärkt die Liebe zur Heimat

Worbis 12 März Ueberfallen wurde der Gasmeiſter
Schulz der ſich am Freitag abend nach der Gasanſtalt begeben
wollte und einer Summe von etwa 400 M beraubt Das Gels
hatte der Gaemeiſter an dem Tage von den Gasabnehmern ein
kaſſiert Die Täter konnten noch nicht ermittelt werden

Heiligenſtadt 12 März Die Stadtverordneten
verhandelten in letzter Sitzung über den Plan der Bahn
überſührung vor dem Götlinger Tore Die Bahnverwaltung
fordert freie Hergabe der erforderlichen Flächen ſtädt ſchen
Eigentums und 3000 Mark für eine Fußgänger Ueberbrückung
Dieſen Koſtenbeitrag bat die Stadt abgelehnt Die Anlagekoſten
ſtellen ſich auf 260,000 Mark Die Stadtverordneten wünſchen
an Stelle der Fußgängerüberbrückung zwei Unterführungen
Der Etat der Waſſerwerksverwaltung wurde auf 14,800 Mat
feſtgeſtellt Die Anlagekoſten betragen 175,000 Mark Der
Etat der Kanalverwaltung balanziert mit 13 300 Mark Die
Kanaliſation erfordert einen Zuſchuß von 1000 Mark Die
Anlage koſtet der Stadt 230,000 Mark wozu der Kreis eine
Beihtilfe von 30,000 Mark geleiſtet hat

Ordensverletihungen Verliehen wurde Dem Ob rſtener
eiunehmer a D Friedrlch Diebel zu Staßfurt im Kreiſe Kalbe der Königliche
Kronen Orden vierter Klaſſe dem Werkmeiſter Wilheim Ludwig zu Friedrichs
hütte bei Söllichau im Kreiſe Bitterſe d dem Büchſ nmacher Ernn Schweitzer
beim 6 Thür Jnf Reg Nr 95 und dem Hofkirchner und Garniſonküſter
Heinrich Geisler zu Atenburg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
benanuten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt ur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Komturkreuzes zweiter Klaſſe
des Herzogiich Sachſen CErneſtiniſchen Haus Ordens dem Oberſorſtnieiſter
Runnebaum zu Erfurt des Offizlerehrenkreuzes desſelben Ordens dem
Oberſorſtmeiſter v Wind heim zu agdeburg der zweiten Klaſſe des Kön g
lich Bayeriſchen Verdienſiordens vom heiligen Michael dem preußiſchen Stants
angehöcigen Generaldirektor der Deutſchen Continental Gasgeſellfchaft zu Deſſan
Dr Jng Wilhelm v Oechelhaeuſer des Ehrenkreuzes vierter Klaſſe des
Fürſtlich Lippiſchen Haus Ordens dem Berqgwerksdirektor Bergrat Hugo
Jaeger zu Schönebeck a Elbe der Fürſtlich Lippiſchen ſilbernen Verdienſt
mednille dein Vohrobmann Karl Dörries zu Schönebeck a Eide des
Großherrlich Türkiſchen Wedſchidie Ordens dritter Klaſſe dem Kauſmann Fran
Walther zu Erfurt des Ritterkrenzes des Königlich Däniſchen Danebrog
Ordens dem Kunſt und Handelsgärtnereibeſitzer Hoflieferanten Niels Lund
Chreſtenſen zu Ecfurt

Perſonal Nachricht Die Wahl des bisherigen Stadt ats Kurt
Kaiſer in Magdrburg zum Zweiten Bürgermeiſter der Stadt Rixdorf auf die
geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren iſt beſtatigt worden Der Rechts
anwalt Dr Mich aelis in Delitzſch iſt zum Notar für den Bezirk des Ober
landesgerichts Naumburg a S mit Anweiſung ſeines Amtsſitzes in Delitzſch
ernannt worden Der Rechteanwalt Lorentz iſt in der Liſte der Rechtsanwälle
bei dem Landgericht Nordhauſen gelöſcht und der Gerichtsaſſeſſor Spitzer iſt
in die Liſe der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in Magdeburg eingeiragen
Der Staatsanwaltſchaftsrat Mehrlein in Erfurt iſt geſtorben

Harzgerode 11 März Die Stadtvertretung beſchloß
mit Rüclkſicht auf die geſteigerte Nachfrage nach Baugelände
das an der Schützenſtraße gegenüber der Bergſtadtpromenade
belegene ſtädtiſche Wieſengrundſtück in 10 Bauſtellen von je etwa
600 qm Fläche anfzuteilen und öffentlich meiſtbietend zu verkaufen
Man hofft daß ſich auch auswärtige Bau Unternehmer für das
Projekt intereſſieren

Rudolſtadt 11 März Selbſtmordinder Gefängnis
z el le Der am Sonnabend vom hieſigen Schwurgericht ver
urteilte Gaſtwiri Fuchs aus Apolda erhängte ſich vergangene
Nacht in ſeiner Zelle an ſeinen Hoſenträgern Fuchs war wegen
Verleitung zum Wieineid zu 1 Jahr und 3 Monaten Gefängnis
verurteilt worden

W Dresden 11 März Ueber die Familientragödie
in der Gutſchkowſtraße wird weiter gemeldet Der Ober
förſter a D Wilsdorf fand es ſchon lange ſchwer ſeine
Familie mit ſeiner Penſion durchzubringen Die Geldſorgen
häuften ſich immer mehr und unter dem Drucke dieſer Verhält
niſſe ſcheint auch das Familienleben gelitten zu haben Seit
Freitag hörten die Hanusbewohner von der Familie nichts mehr
Als heute früh der Hausmann das Milchkännchen vom Sonntag
noch immer unberührt vor der Korridortür ſtehen ſah wurde
die Polizei benachrichtigt welche die Tür gewaltſam öffnen ließ
Auf dem Fußboden ausgeſtreckt nur no dürftig bekleidet lag der
blutüverſtrömte Körper der älteſten Tochter mit dem Geſicht nach
der Tür Da die Unglückliche noch Lebenszeichen von ſich gab
wurde ſie aufgehoben und ins Krankenhaus gebracht Jn dem
anſtoßenden Schlafzimmer lag im Bett ausgeſtreckt der Leichnan
der Mutter mit einem Schutz durch die Schläfe Von dieſem
Schuß ſcheint die älteſte Tochter aufgewacht zu ſein denn offen
bar hat ſie dem Mörder verzweiſelte Gegenwehr geleiſtet Die
Möbel im Schlafzimmer ſprechen von einem Kampf auf Leben
und Tod der wohl ſchließlich damit endete daß das junge
Mädchen durch mehrere Schüſſe ſchwer verwundet auf dem
Korridor durch den ſie ins Freie gelangen wollte ohnmächtig
zuſammenbrach Damit glaubte der verzweifelte Mann ſeine
Tot vollendet zu haben denn die fünf anderen Kinder waren
ſchon vorher aus der Welt geſchafft worden Sie lagen alle tot
in ihren Betten Der Mönder ſelbſt lag mit einer Schußwunde
in der Schläfe tot in ſeinem Arbeitszimmer auf dem Sofa Der
Revolver war noch in ſeiner Hand Die erwerrdeten Kinder ſind
zwei Mädchen im Alter von 14 und 17 zwel Knaben
Zwillinge im Alter von 12 Jahren und ein Knabe von 15 Jahren
Die ſchwerverletzte Tochter die zurzeit noch bewußtlos iſt dürfte
22 Jahre alt ſein Die ermordete Ehefrau zählt 40 Jahre
Wilsdorf war zuletzt Oberförſter in Jöhſtadt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zu Ehren Paul Gerhardts wird auch in der ſchwediſchen

Haupiſtadt Stockholm am 12 März in der Adolf Fredrikkirche
eine Dreihundertjahrfeter ſtattfinden Die Stockholmer Geiſtlich
keit hat beſchloſſen einen Feſtgottesdienſt zu reranſtalten um den
Dichter dem guch Schwedbens Geſangbuch manches ſch ne Lied
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und viele andere Gerhardtſche Lieder ſind in dasund Muth übertragen worden Der Dozent Kolmaniſt in

ſa la veröffentlicht im ſchwediſchen Kirchenkalender eine ein
Lende Studie über Paul Gerhardt Baurat Enge

S Delitzſch hat ſich bereit erklärt ohne irgend welche Ent
hadigung für das Paul Gerhardts Gedächtnishaus

Gräfenhainichen die Pläne auszuarbeiten und die Bauleitung
zu übernehmen

ch Bühnenchronik Die Sängerinnen Frl Beate Dereani
om Opernbhaus in Köln und Frl Elſe Kronacher aus Berlin

n den vom Beginn der nächſten Spielzeit ab für die Hofbühne
e ſſan verpflichtet Dem Direktor Siegmund Lauten

P a der bekanntlich aus Berlin ſcheidet um die Direktion des
Wiener Raimund Theaters zu übernehmen wird die Berliner
Künſtlerſchaft im Mai ein Abſchiedsbankett im großen Stil
den Jm Deutſchen Theater zu Berlin hatte Der

g eviſor von Nikolaus Gogol einen großen Heiterkeitserfolg
Im Berliner Thaliatheoter fand die Poſſe Olympiſche

Spiele von Kurt Kraatz und Max Neal ſtarken Beifall
Im Berliner Operndaus wurde die einaktige Oper Der
Ja ule Hans nach einer Erzählung Felix Dahns von Alexander
Ritter mit Erfolg aufgeführt Jm Berliner Zentral
heater fand Der blaue Klub Operette von Karl Kapeller

Text von Alexander Engel und Julius Horſt eine freundliche
Aufnahme Die muſikaliſche Tragödie Moloch von Max
Schilling hatte bei ihrer Erſtaufführung im Schweriner
Hoftheater einen änßeren Erfolg Jm r rWeimar wurde in Gegenwart des Dichters ſowie des Gr
herzogs Richard Voß Drama Schuldig mit Beifall auf
geführt Das Lebensfeſte ein Luſtſpiel von Karl
Rößler wurde am Heidelberger Stadttheater ſehr freundlich
anfgenommen Max Halbe überreichte dem Wiener Burg
theater ein fünfaktiges Drama Das w ahre Geſicht Wie
verlautet wird das Burgtheater in nächſter Saiſon Ludwig
Gangahofers neue Komödle Eine Sommernacht zur Auf
führung dringen Die Direktion des Theaters an der Wien
in Wien gibt bekannt daß zur 400 Aufführung der
Luſtigen Witwe die Ende April ſtattfindet heute ſchon

ſämtliche Logen und Sitzplätze vergriffen ſind Das drama
tiſche Gedicht Peer Gynt von Henrik Jbſen wurde in
New York zum erſten Male mit glänzendem Erfolg anf
geführt

r Kleine Mitteilungen Wie in Weimar verlautet ſoll an
Stelle des erſten Präſidenten des Deutſchen Künſtlerbundes
Grafen Leopold von Kalckreuth Stuttgart welcher ſeinerzeit
infolge Todesfalles in ſeiner Familie ſein Amt niederlegte
Profeſſor Klinger Leipzig in Ausſicht genommen ſein
Pietro Mascagni wird am 16 April mit der aroß herzoglichen
Hofkapelle aus Weimar im Feſtſaale des Leipziger Zentral
theaters konzertieren Jn Dresden iſt der Wiener Maler und
Radierer Johannes Rüger geſtorben Jn Paris brachte es
bel einer Verſteigerung eine Handſchrift von Franz Schubert
die eines einfachen Liedes das eine einzige Seite umfaßt auf
1300 M Aus Elberfeld wird berichtet Aus Anlaß ſeiner
ſilbernen Hochzeit ſchenkte der Fabrikant E Springmann
dem ſtädtiſchen Muſenm 225 Kupferſtiche aus dem 17 und
18 Jahrhundert ferner 100 Kupferſtiche größere und kleinere
Blätter verſchiedener Sujets aus der gleichen Zeit darunter 18
Blätter von Jacques Collot und 52 Blatt von Chodowiecki
außerdem für die Bibliothek des Muſeums etwa 50 Bände und
Hefte zur Kupferſtichkunſt

ermiſchtes
Ein neuer Jagdbezirk des Kaiſers Jm Kreiſe Deutſch Krone

hart an der pommerſchen Provinzialgrenze wird ein neuer kaiſer
licher Hofjagdbezirk eingerichtet werden der die Gemarkungen
Schönlanke Schönthal und Rederitz umſaſſen ſoll Alle Bezirke
ſind äußerſt reich an Hoch und Schwärzwild

Eiferſuchtsdramga Jn Mainſtockheim feuerte der Bauernſohn
Heim aus Eiferſucht anf ſeine frühere Geliebte zwei Revolverſchüſſe
ab Das Mädchen wurde nur leicht verletzt Der Täter iſt
verhaftet

Entführt Seit Mitte Januar war die minderjährige Tochter
einer angeſehenen Familie in Wieiderich verſchwunden Wie nun
mehr die polizeilichen Nachſforſchungen ergaben iſt das junge
Mädchen von einem zur Zeit in Godesberg am Rhein wohnen
den Bürgermeiſter a D entführt und in ein Kloſter in Falken
burg in Holland gebracht worden Jn dem Moment wo der
Entführer mit dem jungen Mädchen in Aachen den Zug nach
Belgien beſteigen wollte wurde er verhaftet Der Mann iſt
verhelratet

Entdeckter Mörder Jm Mai 1903 wurde in Trier die allein
ſtehende Witwe Curz ermordet und beraubt Als der Tat
dringend verdächtig iſt jetzt in Hamburg deren Neffe der See
mann Heinrich Winzendorf verhaftet worden Die Polizei iſt
dem Täter durch Schmuckſachen auf die Spur gekommen die
aus dem Raube herrühren und bei der Geliebten Winzendorfs
untergebracht waren

Selbſtmord eines Generals Jn Wien erhängte ſich der
83jährige Feldmarſchalleutnant Piljak von Wellenau an
einem Feuſterkrenz Er hatte des öfteren geäußert das Leben
freue ihn nicht mehr Sonſt iſt kein Bewegarund zu der Tat
bekannt Der General hatte im Jahre 1866 wegen tapferen
Verhaltens eine Kriegsdekoration erhalten

Eine Ehrengabe für Prinz Heinrich der Niederlande Jm
Haag hat ſich ein Zentralansſchußtz gebildet der in Zuſammen
wirkung mit anderen Ausſchüſſen in ganz Holland und den
überſeeiſchen Beſitzungen Sammlungen plant um dem Prinzen
Heinrich der Riederlande ein Audenken zu widmen als Er
innerung an ſeine mutige Beteiligung bei der Errettung der
Schiffbrüchigen in Hoek van Holland

Geſtrandet Nach einer Lloyddepeſche aus Vliſſingen iſt der
engliſche Dampfer Cambridge auf der Fahrt von Harwich nach
Antwerpen im Nebel bei Nolleplaat geſtrandet doch beſteht
Ausſicht daß er bei der nächſten Flut wieder abkommt Die
See iſt ruhig

Tehle Nachrichten und Telegranme

Theodor Barth
Berlin 12 März Zahlreiche hervorragende Perſönlichkeiten

aus der wiſſenſchaftlichen und politiſchen Welt haben beſchloſſen
in dem Moment wo die Nation it,r Erſcheinen einſtellt dem
Herausgeber dieſer ausgezeichneten Wochenſchrift Theodor
Barth bei einem Feſteſſen zu feiern Zum Komitee gehören
u a Lujo Brentano Konrad Haußmann F v Liszt Alexander
Meyer Friedrich Nanmann Friedrich Payer Martin Philſppſon
Hugo Preuß James Simon Karl Schrader und Albert Traeger
Das Diner findet am 19 März abends im großen Saale der
Geſellſchaft der Freunde in Berlin ſtatt

Deutſche Studenten in Rugarnu
Mezö Heghes 12 März Die Studierenden der Land wirt

ſchaftlichen Hochſchule in Verlin ſind geſtern nach
mittag hier eingetroffen und wurden von den Vertretern des

Acckerban miniſteriums bewillkommt Sie beſichtigten die ſtaatliche
Muſterwirtſchaft das Geſtüt die Maſtviehzucht und die Sprii
raffinerie Die Berliner Profeſſoren äußerten ſich ſehr
anerkennend über die vorzügliche Einrichtung der Muſterwirt
ſchaft Die Gäſte blieden bis zum Mittag hier

Prinz Heinrich der Niederlande
Hagg 12 März Prinz Heinrich der Niederlande hat das

Natlonalkomitee das ſich gebildet hat um ihm eine Huldigung

lhard habe

n tapferes Benehmen van ind zu berelkenehe daß er eine ſo et nnehmen
erwerde da er nichts weiter als ſeine Pflicht als Holländer getan

Die ruſſiſchen Wirren rriſce
Petersburg 12 März Mit Beziehung auf angebliche Er

tlätungen die Miniſterpräſident St o ypin in einem Jnterview
mit dem hieſigen Vertreter des Peit Pariſien über die Be
ziehungen der Regierung zur Duma abgegeben haben ſoll
iſt die Pelersburger e h u der Erklärungermächtigt worden daß Miniſterpräſident Stolypin mit dem
genannten Korreſpondenten kein Jnterview hatte daß er
ihn ſogar niemals geſehen hat

Moskau 12 Mär
Straßenbahngeſellſchaft in den Ausſtand infolge
deſſen ruht der Straßenbahnverkehr völlig Die Gas arbeiter
drohen wenn die Forderungen der Straßenbahnſchloſſer nicht
bewilligt werden gleichfalls die Arbeit niederzulegen Unter
den Arbeitern der Waſſerwerke iſt eine Agitation im gleichen
Sinne ohne Erſolg geblieben hingegen zeigt ſich bei den
Schlachthansangeſtellten erregte Stimmung t

Die Ermordung S
des bulgariſchen Miniſterpräſidenten

Sofia 12 März Der Mörder des Miniſterpräfidenten
Vetrow ein Beamter der land wirtſchaftlichen Bank in Widdin
verzankte ſich vor einigen Wochen mit ſeinem Chef und prügelte
ihn durch worauf er entlaſſen wurde Geſtern gegen 6 Uhr
drängte ſich Petrow bet der Adlerbrücke zwiſchen die die Miniſter
begleitenden Gendarmen und gab zuerſt auf Petkow zwei oder
drei Schüſſe ab ſodann auf Grenadjew Petkow ſtürzte
ſofort zuſammen Der Mörder flüchtete in dem er weitere
Schüſſe abgab in der Richtung auf die Stadt Jn einem Bier
haus wurde er von Gendarmen ab gefaßt Er erklärte er
habe ſeit 20 Tagen den Gedanken gehabt den Miniſterpräſidenten
zu erſchießen Er ſei zwar weder Sozialiſt noch Terroriſt aber
trotzdem kein gewöhnlicher Verbrecher vielmehr habe er im
Namen des Volkes den Miniſterpräſidenten erſchoſſen

Wien 12 März Trotz der offiziellen Meldung daß es ſich
in Sofig um die Tat eines entlaſſenen Beamten handelt ſcheint
es den Eingeweihten faſt zweifellos daß hier die Politik eine
Rolle ſpielt Man war in nnterrichteten Kreiſen ſchon lange
darauf gefaßt daß der Unmut gegen die Regierung
irgendwie zum Ausbruch gelange Fürſt Ferdinand der
ſich auf der Reiſe von Paris nach der Riviera befand zeigte
feine ſofortige Rückreiſe nach Sofia an Miniſterpräſident Petkow
unternahm nach der Sitzung der Sobranje mit den Miniſtern
Pajakow und Grenadjew einen Spaziergang im Borispark Als
ſie zur Stadt zurückkehrten wurden ſie von zwei Jndividnen
angefallen Wan ſckhoß zuerſt auf Grenadrew der an der
rechten Hand verwundet ſich auf den Angreifer warf Jnzwiſchen
gab das zweite Jndividunm auf Peikow zwei Schüſſe ab
Petkow brach ſofort zufammen Er wurde in einen Wagen
geboben und verſtarb bald darauf nachdem er nach Hauſe
gebracht war

Berlin 12 März Der Kaiſerliche Automobilklub gibt bekannt
Der Kaiſer hat für das Deutſche Freiwilligen
Automobil Korps einen Preis zur Verfügung geſtellt
für eine Diſtanzfahrt anaglag den Diſtanzritten bei den
einzelnen Armeckorps Die Fahrt iſt in großem Stile in Ausſicht
genommen

Berlin 12 März Jn Steglitz feierte geſtern das unter dem
Protekiorat der Kaiſerin ſtehende Friedrichsſtift zur Er
ziedung armer Soldatenkinder das 100 jährige Sliſtungejubiläum
Der Feier wohnten die Kaiſerin und der Kriegsminiſter
v Einem bei

Berlin 12 März Wie der Berl Lok bört liegt es in der
Abſicht der Hegierung auch noch die Gewerbenovelle die
der vorige Reichstag bereits in der zweiten Leſung angenommen
hatte in dieſer Seſſion wieder vorzulegen und wenn möglich
bis Pfinaſten zur Annahme zu bringen Die Novelle bezweckt
bekanntlich die Einführung des ſog kleinen Befähigungs
nachweifſes für Vanunternehmer

Berlin 12 März Wie die Poſt mit Beſtimmtheit erfährt
wird die Novelle zum Anſiedlungsgeſetz die dem Abge
ordnetenhauſe noch in dieſer Seſfion zugehen ſoll irgend welche
Enteignungsbeſtimmungen nicht enthalten

Dresden 12 März Der Beweggrund zu dem blutigen Drama
in der Familie des Overförſters Wilsdorf iſt darauf zurück
zuführen daß Wilsdorf kurz vor der Verhaftung ſtand da
er amtliche Gelder unterſchlagen hatte

Bremen 12 März Jnſolge des außerordentlich großen An
dranges von Auswanderern hat ſich der Norddeuntſche
Lloyd genötigt geſehen ſeine Zwiſchendeckspaſſage
preiſe um 10 W zu erböben und zwar die Ueberfahrt
nach Nordamerika für Schnelldampfer auf 190 für Poſt
dampfer auf 170 für die Dampfer nach Baltimore und
Charleſton auf 160 M

Breslau 12 März Der ſozialdemokratiſche Straf
antrag gegen den Leiter des Verbandes der Metallinduſtrliellen
Glaſenapp und Gen wegen Verrufserklärung durch Androhung
der vorjährigen großen Ausſperrung der Meiallarbeiter iſt auch
von der erſten Strafkammer des hieſigen Landgerichts ab
gelehnt werden

München 12 März Die Korreſpondenz Hoffmann ſchreibt
Unter den Ordensauszeichnnngen ans Anlaß des Geburtsfeſtes
des Prinzregenten gewinnt die Verleihung des Großkreuzes des
Verdienſtordens der boyeriſchen Krone an den Vorſitzenden im
Miniſterrate Frhrn v Podewils inſofern eine beſondere Be
deutung als ſie unverkenndar erſehen läßt daß das Gerücht über
einen bevorſtehenden Wechſel in der Leitung des Staats
miniſteriums des Königl Hauſes und des Aenßern ſowie die

Weh geknüpften Kombinationen jeder tatſächlichen Grundlage
entbehren

Karlsruhe 12 März Der Hofbericht meldet Die Rekonvales
zenz des Großherzogs ſchreitet ohne Störung fort Die
mit dem Bronchiaolkatarrh verbundenen Beſchwerden ſcheinen
ſich zu beſſern Die Jufluenza der Großherzogin iſt im
Rückgang begriffen Da ſie das Bett nicht hüten mußte ſo war
es ihr möglich die Pflege des Großherzogs ohne Unterbrechung
durchzuführen

Kaiſerslautern 12 März Die Pfälziſche Preſſe meldet daß
in St Jngbert und Umgegend 12 Fälle von Genickſtarre
amtlich feſtgeſtellt worden ſeien von denen zwel tödlichen Ver
lauf genommen haben

Jnnsbruck 12 März Jnfolge des Niederganges zahlreicher
Lawinen im Jnntdhale iſt der Verkehr auf der Arüberg
bahuſtrecke Langen Bludenz und auf der Staatsbahnſlrecke
Golling Sulzau geſtört

Prag 12 März Jm Landtage begannen geſtern die Be
ſprechungen über die Anträge betr den Oeſterreichiſch
ungariſchen Ausgleich Die Redner die heute zu Wortekamen ſprachen ſich tells für einen langfriſtigen Ausgleich oder
andernfalls wirtſchaſtlicheſTrennung teils entſchieden für ſofortige
wirtſchaftliche Trennung aus

Paris 12 März Eine Meldung der Agence Havas aus
Hendaye Dep Baſſes Pyrénés beſagt der ſpa niſche Flnanz
miniſter Osma ſel geſtern früh in vertranlicher Miſſion nach
Biarritz gefahren und voch am Abend nach Madrid zurück
gereiſt Jn Biarritz hält ſich zurzeit bekanntlich König
Eduard auſ

12 März Der deutſche Botſchafter Graf v MontsNomſprach der italieniſchen Regierung im Auftrag des Reichskanzlers

Geſtern traten die Schloſſer der 9
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ürſten von Bülow Anlaß Todesuſtizminiſters winnen Denen au des de
Konftantinopel 12 März Der Großvezir hat geſtern

zu Freiherrn Marſchall v Bleberſiein ibegeben im im die Ginän ünſche be S en

als erſter Deleglerter auf der Haauägiſprechen der Haager Friedens konferenz

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl

en r Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
alle a S
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Gewerksohaft Heoldrungen T und II In der in Wernigerodeo
stattgehabten Vorstandssitzung wurde nach Anhörung von zu der
Sitzung eingeladenen Sachverständigen beschlossen die ges amte
technische Anlage rationell auszubauen sowohl die bisher
ungenügende Fabrik Anlage zu vervollkommnen wie auch
die Schacht und Aufschlußarbeiten intensiv fortzuführen
In Rücksicht auf die erheblichen Mittel die diese ausgedehnten
Arbeiten erfordern sowie im Hinblick auf die Tilgung des Bank
kredits hat der Vorsand beschlossen von der bewilligten Zubuße
zunächst 1,600,600 M zur Einziehung zu bringen und zwar in

die sich auf die Zeit vom I April bis zum 1 Juli d J
verteilen

Sitz2endorfer Porzellanmanufaktur Aktiengesellschaft Dia
Verwaltung führt im Geschäfisbericht für 1906 aus Das ab
gelaufene Geschäftsjahr hat ein besseres Erträgnis gebracht
Gestattet auch der erzielte Gewinn noch nicht die Verteilung einer
Dividende so kann er doch als befriedigend bezeichnet werden
da er sich bei Abschreibungen von 45,000 46,000 M um 8000 B
höher stellt Zu diesem Ergebnis haben wesentlich die neuen
Modelle beigetragen Wie der Bericht noch erwähnt liegen Auf
träge für das Inland und Ausland in befriedigendem Umfange
bereits vor Hauptsache werde es aber bleiben daß die Verkaufs
preise nicht weiter gedrückt und die Produktionskosten durch
Steigerung der Löhne und Preise für Rohmaterialien nicht weiter
erhöht werden Die Verwaltung schlägt vor den Reingewinn von
21,000 M von dem aus früheren Jahren noch herrührenden
Verlust abzusetzen der sich dadurch auf 24,000 I ermäßigt

Die Sächsisch Thüringiszche Portland Zemen t fabrik
Prüssing Co zu Göschwitz hat sich um der Entstehung
schädlicher Konkurrenz vorzubeugen bei der Zementfabrik
Thuringia G m b H in Unterwellenborn und der Firma
8 Dünkler Kalkwerke und Zementkalkfabrik G w b H in
Förderstedt beteiligt Die Verwaltung sieht dem neuen Geschäfts
jahre mit Vertrauen entgegen Die Dividende für 1906 beträgt
bekanntlich 17 Proz

Vereinigte Hanfschlauch und Gummiwarenfabriken A
in Gotha Der Abschluß von 1906 ergibt einen Überschuß von
275,767 165,9,9 Al nach Abschreibungen von 71,692 56,621 Msollen 12 8 Proz Dividende verteilt und 24,36568 1379 M auf neue
Kechnung vorgetragen werden

Ber lin 12 März In der gestern hier stattgehabten Ver
sammlung von Vertretern der deutschen Zuekerraffinerien sind
dis vorgelegten Verträge auf Zentralisierung des gesamten Inland
marktes angenommen worden Die Verträge gehen in den nächsten
Tagen nach Drucklegung den Raffinerien zur Vollziehung zu Es
herrschte eine dem Abschluß der Verträge günstige Stimmung

Magdeburger Bankverein Die gestrige Generalversammlung
zu Magdeburg genehmigte sämtſiche Vorlagen und war für eino
sofort zahlbare Dividende von 72 Proz

Rio de Jdaneiro 9 März Wechsel auf London 16716

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 März

Geld hriet Gefad riet

Deutschland 4000 4075 Roland 96Friedrichshall 1090 10590 Ronnenberg Akt 17090 17200
Glückauf Sondershb 17,0001 Rothenberg 25751 26650
Günthershall 4 40256 4100 Sachsen Weimar 725 775Hannov Kali Akt 659 o Salzdetfurt Kaliw A 20000 2109
Hansa 1775 1826 Schieferkaute
Lattorf 3190 3390 Siegfried I 1900 2000Heldburg 662,320 671/290 igmundshall 205 215Heldrungen 1025 1676 Teutonia Aktien 16090
Hohenfels 8150 82650 Wilhelmshall 12,600 12,800
Hohenzollern 47251 4800 Wintershall 12,800 12,500

50

Alexandershall 77601 7900 Hugo 1750Beienrode 6150 6300 Immenrode 900 925henthe Aktien 3390 360/0 Johannaehall 3400 3600
Burbach 12,200 12,400 Justus I 7100 7390Carlsfund 78761 8000 Kaiseroda 7600 7809
Cecilienhall 2601 2560 Ludwigshall 851 900Desdemona 4350 4450 Neustaßkurt 14,750 15 500

Schlachtviehhoſmarkt Leſprfg
11 März Marktpreise für 50 kg in Mark orste Notierung für T eben
zweite für Schlachtgewioht

Auftrieb 609 Rinder u zwar 206 Ochsen 27 Kalben 187 Kühb
89 Bullen 276 Kälber 575 Stück Schafvieh 1744 Schweine zu
sammen 3103 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete e2 junge fleischige nicht ausgemastete 783 mähig genährie junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 67

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 79
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 743 ältere ausgemästete Kühe 794 mäßig genährte Kühe und Kalben 64

b gering genährte Kühe und Kalben 6b8
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 78

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 74

3 gering genährte 68Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 67
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 63
3 geringe Saugkälber 481 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Mastihammel 403 mäbiggenährtellammel Schafe Merzschafe 34

Schweine 1 vollſleischige der feineren Rassen 56

2 Heischige 6443 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 52
4 ausländische aus

Gesehäftsgang in Rindern langsam Kälbern und Sehaken mittoel
mäßig schweinen gut Verkauft 470 Rinder u zwar 172 Ochsen
27 Kalben 182 Kühe 89 Bullen 275 Kalber 504 Soehate
1743 Seciiweine

Waren und Produktenberiohte
Gefreide Mühlen Errengniaae usw

berlin 11 März Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländ 185 188,00 M Roggen mländ 170,00 71 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 149 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 144 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen sehles fein
186 190 mittel 180 185 gering 176 179 russischer und Doaoag
r u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed gutor 107,00 160 9



A on en

Erbsen Jund rei Wagen enmehl 00 33,60 26,75 Roggen 60
mohl o und 1 ren iete 1120 11,80 RKlIeie 12 00 12,40 ab Mühe M Roggen n

Hamburg 11 März Weizen rubig meeklenb u ostholstein
183 187 Roggen ruh meeoklenb u altmärk r 7 russ
cit 9 Pud 10/16 März 124,00 M Gerste fest südrues cit März
117,50 Hakoer stetig holst u meoklenb 180 199 Mais runig
Amoerie mixed oif per März 97,60 La Plata eit Mai Juni 99

r rpon 11 März Weizen stetig Mais stetig Haler stetig
Gerste tNew Vork 11 März per Roter Winterweizen Loeo

86 eizen84 vorige Not Mat s Er Juli S66 Sept 86 668 Mais al 842 54776 Jul 54 54 21Sept Mehil 3,25 5,25 Getreidetracht 13 137 X
Ghieago 11 März Tolegr

782 777/6 Mais Mai 47 47

Kartoffelmehl und Stärke

Weizen Mai 779e 7726 Juli

Berlin 11 März Kartotfelmehl und Stärke 16,75 17,25Feuohte Stärke 9,10
Magdeburg 11 März Kartoffelstärke und Mehl 1700 17,25 R

Zucker
Magdeburg 11 März Auf niedrigeres London setzten gich

Kurse an Abendbörse 15 20 Pfg herunter
Hamburt 11 März nachm 6 Vhr Küben BRoheneker 1 Prod

Basis 88 9 Kendement neue lUVenanee frei an ord Hamburg per
J 18,80 April 18,25 Mai 18,45 Aug 18,75 Okt 18,30 Dez i8,20

ubig
London 11 März 9690 Javazucker fest loco 10 sh 3 d

Roh Räübenzuoker rubig loco 9 sh 1 d
Paris 11 März Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 23,00

Pork

e
n kleine ab bisMärz Mai 1907

New Vork 8,00
Balances at Oil City 1,68

Olunnten
Bremen 11 März

492 PI im Doppeleimern 650 P
Kuböl rnhig verzollt 69,00

bis 23 25 WeiBer Zucker rubig No 9 für 100 kg Mär
26/6 Mai Aug 2656 Okt Jan 267/8

Knſtee
Hamburgper März 30,75 ö

Träge
Hamburg 11 März
Amsterdam 11 März

11 März 6 Uhr

z 257/8 April

r Kaffee good average SantoseMai 31,25 Gd Sept 81,75 Gd Dez 32,265 Gd

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50 Lo

Havre 11 März Sehlußbericht Kaffee
März 39 25 Mai 39,265 Sept 39 25 Dez 39,50

New Vork 9 März Rio fair Nr 7 7,

good average Santos
Ruhig

25 46
per Lieferu

April Mai 19,00 G

ew Vork

öln 11 März

per Mai 16,30

ndon

11 März

Hamburg 11 März

Paris 11 März Spiritus ruh
Aug 42,765 Sept Dez 38,60

ma 2

März Sep

Vetrolenm

Ole
Schmalz ruhig Loko Tube u Firkim

Fettiwaren

Kühböl loco 70,00 Mai 67 ,00
Antwerpen 11 März
Paris 11 März

März April 69,00 Mai Aug 66,75 Sept Dez 66 76
New Lork 9 März Telegr Schmalz Western steam 9,80

Rohe und Brothers 9,90
Ohicoago 9 März Telegr Schmalz Mai 9 40

dehlubberieht

Wolle

Rühöl fest

Baumwolle
Bremen 11 März haumwolle ruhig Upl middl loco 67
Liverpool 11 März Schluß haumwolle Umsatz 10900

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary Lielerungen

März April 78 April Mai 6,77
Juli August 6,74

stetig

Ahemische Frodukte

Hamburg 11 März
Lon don 11 März

P mee n W 7

III
Silber 94,75 Br 94 25 G

Silber 312

Schmalz per März 118,00
März 72,00

März ,79
Mai Juni 5 76 Juni Juli

August September 6,71 September Oktober 6,69
Oktober November 65,66 November Dezember 6,64

Oesterr einhtl Rente 4 98,75546 do S XXV o no S XXV unk 4 1180 25 Alfeld Gron Papierf 9 141,250Berliner Börse a Anl III Spoe freo 12 90 o 8 XXVIIuvnk 151 4 100 800 Annaburger Steingut 12 177,00
11 Mar än Anl 1332 do S X wir 14 356 es 750 Arehimedes 168 908ehe a Aue 1398 33128 do I un 12 9 95 40020 Aronberg Bergbau 35 768 00

Ergänzung zu den telephon u i 1395 a 99 90 o I Obl unk e 4 99 ,06 r Balcke Tellering Co 8 133,900
Meldungen im gestr Abendblatt 40 V 189 w 4 73,2562 do Com Obl II b 0 4 102 258 Berlin Charl Bau freu 303 00 e

o Cons s 26 u IOr 74,2502 o do IV unk 12 39 100 o00 Berl Holzcomptoir 6 94,906
re I 69 ob do do III unk 12 3 97 250 Berl Unionbrauerei 6 119,006Bank Diakont Sohwecdh St R A v 04 un Ka 4 100 60 do Bock Br cv u n 8 140,508

in Wo Bukar Stadt A 88 ev 4 98,60 do 8 VI unk b 08 3 94 500 do Spand Berg Br 7 150 500e s J do do kleine 4 l do 8 X von 1905 4 100,8009 do Königst Br 7 1114 oja en Plätze 6 Ko en Buen Air do 500 I 4 h Säcehs Boden Credit do Vlefterberg Br 4 223,500
i agen s 1 iss à nen 4 do do 100 I h 8 III unk b 1909 4 101 800 Bernburger Mnuseh 9 1142 80

I n n 5 t rid 41 Lissab do v 862000 M 4 8ß,40 de do S IV unlc b 1910 4 101 500 Braunk u Brik Ind 12 194 00da
z 3 w Wien Stadt Anl v 98 4 l do S II unk b 1908 96,500 Breslauer Olfabrik 0 30,0060Paris 3 Petersburg undWarschnu 7 Sehwed ehwed IIyp Pfdbr jehwarzbg IIyp v do Spritfabrik 6plätze 6 Nor w Prätze bin kündb l 8 III u v 1 100 000 Breuer Maseh Fabr 8 124 756a 5 äokgz 103 do S VI unk b 12 4 1100 60 Caroline b Offleben 20 364,75 vSchweiz 5 Wien al do do rücka 1032 4 101 ob zt do Städte db v o2z 4 99 006 do Ser l unk b 06 3 96 550 Charlottb Wasserw 15 424,7 v26

Ungar Spark P IV V 42 s Jestd Boden Credit Consol Marie Br W 5 109 5660d do L I 4 95 ,800 8 II kündh 4 100,300 Contin Elektr Nrbg 0 66 105
Geldzorten und Bankuoten do Ser I 4 11100 0006 Delmenb Linoleum 20 2468 50Barletta 100 v r t 25 ſog do Ser V unk b O 4 100 2900 bDeuitsche Jute Spinn 2 200,00025

Münz Dukaten pr St 9,79 Hreihnrg 15 Pre fr 321 do Ser VI un b 10 4 100 4o0 s 12 199,0082Rand do do 0oest 1858 Kredit er 375,0060 0 Ser VII u b 15 41 100 600 do Spiegelgias Ges 7 258,758
8Gulden Stüoke öst do do 1860 a 4v1 vj6 184 90 Ser III unt b s a 93 St resän Gardin F 15 227,608
Gold Dollars do ler v e Ser I V unk b 07 84 800 bürkopp Bielet M 25 382,00imperiais al do r pt 483,60d Festpr ritter I IB 3 66,2002 Hüsseltiorfer Hisenh 10 182
do do an a raml s u l Düsseidort Waggontf 19 3591,7502do nene Pr St 215,30b2 a a 1866 z 2 EDehkert Maschinen P 9 146 50624 in N a 275 u näher llberkeld Farben rmerik Noten u 1 D 4 2250 do Papier fabrik 38 055 on a pothehenbanke andere e r et en Engl Wol Jan 144 500
l e x r r 2 Erfurter StrassenbB 43 37 7 z u HKnmktgationen s a be Fagon Mannstädt r r00 u 0 C O 1 u de e hh 0 urger re enk 96 O bdel FValkenst Gardinen 1 7 50Skaudin Bkn zu 100 Kr 111,956 g p 28 bin 2 e anier Privathank 7 126 u Flensburg Schiftbau 4 161500

Russ Aoll Coup 100 G R 323 4682 2 O n IDtseh Asiat Bank 11 170,0002 Frerichs Co 10 101,760do do kleine 323,4082 rei e 4 00,606 hie Bft W Hahn 5 108 500 iſreund Masou gonv 14 348 506
weig an Ido Hy poth B Berh 7139 800 Gaggen Hisen w V A 8 114,256026S VII unk o 4 le on Gothaer Privatbanie 6 128 100 Hoſen Guhbetani 5 11500

BDeutache Staatapape fand X 111 4 100 ,750 nelsenk GuBlstahlo S XXIXXIIuK 0,7 lvpoth B 8 tnud Hentenbrieſe roriaz un do 8 I X XI 3 94 7 lIlamb h B es t Gerresh Glashütten 10Stadt Anieinen nd Lore o S 1X r 3 9378 eher 172 1225 Gladbaeli Woll Ind 11 dort40 8 x u 63 7 Meining Iypoth B 7 s 50 G örlitzer Eisenbbed 18 214 SD Reichs Schatzanw do un i a a see Preus Nypoih B ß6 115 406 Grevenbroiech Masch 0 78 060
1905 unk 1907 32 88 2562 Urp B Prabp r s ad do Tiandhi jelhb 7 144 60b Griesheim Elektron 12 245,5060

do von 1904 3 e 98,403 r Westdtseh Bod Kr 7 140 7560 II le k G m 4 165 50B 49 St A 01 09 4 101 758 do XI XII unk 4 100 00 h ande 88 I rundb 29 95de rin an vor 1 180 do Linie barde 4 ioo so za a mwpleohirta An ſeso es3 am v 6 5 r r h WBayr Präw Anj v 66 4 27 93 XIIIA 2 Hentache Hisen h rioritüiton ar e en 156,00 a
BremerAnl 1887,88,90 32 94 706 v 5 d alen un 312 99 009r g S an 96,s0te Gothaer Gr Pr Pf 357 137 168 ITaſh Bankb 1882 e 3 Rarort u 6 124 256
Hamb Staaits Itente 33 re an v z a igenuite ue 184 S0t 11 do do IIIu Iv so 750 Magd Wittenb St A 3 87,300 e wigshutie b abwort ſer von o do VIu v ted do Hein Lehmann 1809 Sn B An um 141 z T G30 X u IXa unt o 4 o tot t n nI do X u Xa unk b 4 oo z Hentaehe Ltaenb Stainan Akt Hoffmann Stärke 12
Ostpreub Prov Anl 4 192 252 do e XII unk b 4 ioo s hHUofmann Waggon 21 334,008R do e 13 d 3 95 100 e k l u 89,00 I en erreinprov XX o S XI unk b 194 3 es g00 II iegn Rawöitseh I t B 3 ise Berghau hWestt Pror in tut iv z 95 700 Hamb Hyp Pfäbr 4 es 372 Niederlausitzer 3 69 ,25 v Körting Gebr 5 106,25
Teltow Kr Anl uk 15 4 180 7ebe o S 341 400 l j00 250 Nordh Wernig Iit Al 4i2 92,408 Lauchhammer conv 11 as 19
Sarmen Siadt Am S 208 40 S 407 460 iso St e r e Wo heeeS 8 3 J 8 190 z 63 75 da 1gcdeb Baitl U 74 xgr n 1001 zu t h o J a z v r Auunltü n Lünenb rioritüten Magdeburg Bergw 28 e

a irw g St Prior 26 550,0Sparioitenb s5 88 02 an 82 902e Ueipz Hyp B 8 Fr et 400 Tggto ſ in T rieſneſ 5 es 250 e e 7 132 860
en e e o a s P nnk b e u do Ergna Bloine 5 ſio2,5560 o Nählenwer e 8 116,909
reden 1500 u Il 1 li02 ſeckl un W B rot o Centr Pa 1 Rof rz 490 do Straßenbahn 8 160 25628Dresden 1900 unk 10 4 102 255 r r W B S 2 tot o 40 rz29 nasehinentv Kap ei 16 300 500

J 3 o do alte u c 3 93 80 5phia 88,93 94 oo o Mein r W v Den E 1634 er Massener Berghau 6 1138
t 105 20 ronp Rudolſh gar 2,200 Mechan Web Ziliau 12 228 50e S o V K Gnark As v i 4 7 ob M Genest Tel F 8 132 00Erankkurt a M 1903 95,70 s 37 4 100 502 i Kiew hlüller Spelsetett 18 247 s00

24 De targ en u o eonr ne i e ger r r n Nen Bellevue i Licu freo 1025 Ob
Köln 1900 unev O 4 I01,508 do X unkd b 19131 3 96 00 t do do leine 7 n Nordd Bisw St Kt 4 52
40 94 96 58 1901 03 95,60 do XI unkäb b 161 4 101 ob loshen Kaaan 4 531762 do do Vorz Akt 5 900

itt do Kiew Wor uk o 4 86,7002 Nordd Jute 8 8 124,2560Närnberg St A 1503 3 Hitteld Bod Cred A do Ssmolenek 4 h u u 5 85 5062
Säechs Idw Pfhbr IIA 4 8 IV h 4 100 75 l do Wind Ryb unk 09 4 75,600 Nordsee Dampffisch 12 139,60d2XXxII XXiI 4 102,500 gorddene unuer 2 95,000 orth Paeifie Gen I 3 Näürnvbeg Uerkulesw 12 176,00

do Kreditbricke 4 102 20 h n 100250 sterr Frz St B alte 3 87,60 be Oppelner Zement 13 172,50 b
do do 26 758 8 III un p 12 5 u 967 57 V I L Petersb elekt B St A 4 37,00 e

Tr h 0 o D 5 0 weittet t e en 33 Fann eeteehn 57224 161 2 do do I u II 5 11607,000 Rhein Spiegelglas M 10 170,00 oEorekbe e lete iei i 43 g i ar b o e cre G Le Ob s u h Weeit Spren st 14 166,509
FPreußische do 4 101 ob do 8 XV 19 rel Griasl Obl v 88 Säehs Cusest Döhlen 20 280 00 dZächsisehe do 4 101 10 do f II z e Portg v 1889 abg I 4 Saxonia Zementſabr 8 150 06 ba
Sahlesisehe do 4 101,020 do 8 XIX do 1911 7 m P o 7 Schl Leinw Kramsta 7 146 50h C 101 o Uralsk 93u b 22 Schles 2i 5 beBraunsahy er u 5 r do 1913 4 oo o uns Südostbahn v o 4 7525 r z55 berark per Stück 169,75 do S XX unkK b 1913 32/ 97 70623 Ri ss Süd westhahn 75 7502

t i d 4 7502 Schöneb Fr Terr G 12 198 9062Meining 7 ti Lose M p St 34,100 er Ctr Bd Cr v 189 Schubert Salzor 25 345 002 e h 100 ob Zädöeterr 590 Oblig 5 106 40 Schwartzkoptf Meeh 13 229 00
r 4 I00 00 do Gold 4 65,100 8tollwerek 6 120,50Austündisehe VFonds o v d 1912 4 io00 40020 pärk Bagdad E A L 467,60 Strals Spiele St Pro 7 127 250

statt und Loae 40 4s6 89 94 3 24 o Farseh V X à e9,008 Terr c e er dodo 1890 do 1906 i 24 00 Terr Ges IIalensee tArgent Eisenb Anl ſ 5 98,7522 do V 1904 unk b 1913 3 96,000 V Chem Werk Charl 13 212
i r b Somn öri o2 w07 Aus lünd Eisenb Stamm Akt V Köln Kottw Pulv 18 250 o00hines do v do d 87,9 to2z er V Stahlw Zyp u Wis 13 200 5083 r 6 a 45 be g65 o Anatol Eisenb volle 6 Voigtl Masch St Akt 16 251 50de

e r a 3 e e 2h3e do Kleine 1 do do o r 92 r e ia0 50 Industriee e4 O Bauver Absage 121 75 dapan Anl v 1606 4 u XXI unk 1910 4 oo ob Av 4 loo Ibert Chem Werke 19 1396 000

t

m 11 März Branntwein 40 Vol tür 100 g 59Vol für 100 kg 66,25 67,25 por loeo ar en

ng tember 1907Lieferung Juni Sept 1907 75 P teurer ohne Faß ab
Hambvurg 11 März Spiritus fest März 19,00 März April

ig März 41,50 April 41,765 Mai

Hombaurg 11 März Petroleum fest Ständ white looo 6,80
Antwerpen 11 März Schlub Raſtiniertes Type wei

25 März 21,25 April 21,60 Mai Juni 21,50 B Fest
Telegr Petroleum Standard white in

n Philadelphia 7,95 Refined in Cases 10,60 Credit

Juli 46

9 März Chilisalp ord 11 sh 42 raft 12 sh 3 d

265 P

loco

5,75

c
ne

jscho Minenkurse CentralMining 1 Cons Goldfield of 8A ConsoMin Soleet 0,76 Der Beers 29,00 East Rand 4,37 uld 2,15General Min A Goerz Co
62

Amster

Glasgo
warrants

Fin ia a to0ode niteWitwatersr de 3,37

r
Raod Mines ,és

Sheba 0,31 South West Africa

London II März Sohlub Chilikupker stramm 1102
3 Mon 111 Zinn willig Straits 1912span 2016 engl 2028 Zink stetig ewon

am 11 März

w Sehlußb RobeisenMiddelsborough 654 sh 22 d

3 Mon 190

Wnasgertände bedeutet ber unter Null

Jagersfontein 10 00Roodep Cent 525
2

Lstrl
2 Blei steiignl Marke 26 spez 268 8Bapuozinn 117,25 en v

Glasgow 1I1 März Vormittag Roheisen
warrants 64 sh 42 d

11 März

Mixed numbers

Mixed numbergz

San le und Vnatraut Fall Wenn
Artern Brückenpegel 10 Alärz 1,25 11 März 41,20
WeiBenkfols Oberpegol 2,72 2 4268 4do Umorpegei o 2Trotha 11 12Algleben Oberpegel 10 74 11 4272 2do Unterpegol 2,86 4 2,800 6hernbur 2,40 J 2,39 1kalbe Oberpegel J 2 06 4 2,2 4do Unterpegel 2,34 42,30 4

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldanu I er Bgor Mibe
n März Talſſſwueſſk I März al wens
Budweis 10 ſIorgau II 68Prag 035 6 Wittenberg 2,52Jungbunzlon 0,22 4 IRollau 2,03aun 0,35 6 Barby 1256 4Pardibita 0,66 16 Magdeburg 12,27 1Brandeis 0,60 6 Tongermde 1319 3Meinik 2 10,60 14 Wittenhbergo 1301 4
Leitmeritz 7 0,521 10 hömitz Peg 10 265 1Aubi 11 40,94 Lauenburg 11 2,66 2Dresden 0,49 9 l

I 16 50 Ges Elektr Untern

227,25026 non B Anl v I

Akt Ges f Anil Vabr

do doAlgem Elekte Goes

do doAnhnlt Kohlenwerke
Berl Elektr Werke
do do unk 06
do do unk 07

Braunsehw Kohlen
BRuderus Eisenwerke
Burbach Gewerkseh
Charlott Wasserw
Continentale do
Dannonbaum
Dessauer Gas

do 1692
do 1698

Deutsch Atl Tel, Ges
Dtsch Bierbrauerei

do Kabelwerke
Donnersmarekhüttoe
Dortmund Union

do dodo doERlektr Lief Ges
do Lieht u Kraft
do do unk 10

Gelsonkirch Bergw
Georg Mar Bergwſ do
do do

4/2

4

4

4

42
4

4

5

4

4

1

172
4

4

4

42
4

372
5H

5

4

/2
4

4

4

4

4

4

4/2

6 ha ttionen von Indes
103,500
102,9960

96,7560

98,50 d
98,4060

99,0002
98,508
100,30b2
103,6508

100 00
194,006

99 406

101,20
99,758

105,000
105,000

99,500
102,008
102,970
95 306

111,906
102 40
97 20er

104,100
103 00br
103,756
0c 00b28

98,756

102 o

Hartm Maschinen
HIelios elektr
Hibernia 1903
Höchster Farbw
Hohenfels Cew
Gebr Körting
Krupp Gusastahl
Iaurahülfte
Ludw ILöwe Co
Naphiha Gold Anl
Neue Bod Ges,
do do

Norddentsoh Lloyd
do uodo 1902Dberschl Rigenb B

do PDisen Ind
Rombacher Hüttenw
Rybnicker Steink
3ehalker Cruben

do do 16898do cio 1809
do do 1908zehuokert Blektr

do doSsiemons Halske
Zeitzer Maschinen

Ausestg Von den oberen Plätzen werden 4 em Wuchs gomeldet

c

dewerksoh D Kalser 4 97,500
do unk 101 4 97,500Hamb Amerik Pakt 4 100,008
do do 4/2 101,7560

Harpener conv 1892 4 099,626
do unk 07 4 100,00 20

472 1 94,250
/2 66,400

4 102,00
4/2 102 259
5 103,258
4/2 102 3 h
4 100 30 0

4

Leipziger Börsoe
11 März 1906

Dentzche Foncda

do do 1652 68 ov
Atonb Stadt Anl v

1898 I u II
hemnitz St Anl 89
do do 1902 un l 07
do do 1874 conv
do do 1879 conv
resd St A 1900 abg
do do 1900tera do v 1887d4o do V 1803

oipz do 1866 Th A
do do 1897 Soer I
do do 1876/84 u 87
do 1890 8 II v 87
do 1897 Ser II A
Plauen i V St A 188

do 1892 Ser I
do St Anl 1897
do do 1903do do 1892
do 1897 Ser I

ſtiesa St Anl 16891 9
Wurzen do 1803 190

3

3

4

3

3/2
/2

3/2
3/2
4

3/2
3/2
3

3

2

3/2
3/2

/2
/2

3/2
3/2
4

4

/2
31/2

Böhm Nordbahn
Buschliehrad Iit A

do Lit BGraz Köllach
Prag Dux Pr Akt

5/3
126,7

12/2

92 300
100,056

101,700
97,006
56,600

97,000

102 606
96,250
96,256
95,750
85,156
86,509
e6 500
96 506
96 900
96,909

96 900
96,900

102 250
102 250

96,500
97,000

Eiſenbbnhn Starmi Aktien
Ainssig Teplitz 500 11 2414,758

120,058

283,008
5 123 500a 96,7560

Auuläncdi Einenb Vrior 0hbi
Aussig Tepl 96 Gold 3/2 92 4060Böhme woran 190 3 92 9060

do 1882 Gold 499,500
Buschtiehr 1896 st 499,39
Dux Bodenb 93 stfr 9172,250

do 1891 r G Edo o Gold 4 99 508do Em I 18691
äo Em 1118711 5
do Em III 1874 Gold 5 I08,500

Graz Kätl Fro IV 760 2
do Ew 1902 4 98,700

andhbrioſe
Erbl Ritterseh Kr V 3 697,6509
do do 3 96,506Landst Bank Bauizen /2 97,750

Leipa H B u Anl 8
8 E unk b 1906 9 96,400

do S VII do 1960 3/2 96,600
do S X do 1918 3 96 250
do 8 Bund O 4 1101,600
do 8 D tot 200do S F unk b 1906 4 101,300
o VIII do 1908 4 10 400
o FPlab S IX u I 4 101 290

Bank Aktien
Bank f Grundb Lpe 25
Leipz Baubank 653/4106 250

o Iwmoh Gos 9 174,006
Löbbauer Bank 6 113,600

Oberlausitzer Bank
Sächsische Bank
do Bodenkreditanst

Zwickauer Bank

4 1100,325
4 99 1002

/2 97 252
4 96 60d2
3 91,750

/2101,600
499,508
4 695 5034699608
4399,108
472 104 o0 h

2 101 90

4 99,754 1101,756
4 100,00n
4 6838,768
4 98,o09
472 101 5083

100 400
4/2 104,788

Vogtländ Bk Planen 10
u 144 5623

291,0600

raſ Altb Landhb O 3972 97 500
do do do S IV 3/2 97 605Dresd Baubankll 3 96,759

Luzcdrunutrie Akt

en b A K 9 51röllwitz Papioerfal 14
D Spitzenſab Lipa 18 22 3
iera Jutespimn Lt 24 J
do da Lit 1 18 27
ermaunis Chem 2 i
jlauziger Zuokerkab 8 12
johblis Biorbr St A 6
do do Prior A 6 1127 252tolzern H St A 7 i e
Körbisdorf Znekerf 7 174,003

eipzig Vereinsbr 15 245 6590
Malzfabr Schkeudit t 3 120
z3chönh Sächs Webat 16 762 009
Fr Schulz jr Leipzi 22 1312 009
stöhr Co Kammg 10 171,509
lhüringer Gasges 16 294 5952Fittel Krüger 1 116 000
Woernshs J abg St A 6 eKammg Vor7 68 1130,666
Prescher Leutzsech 10 1653,6060

OhbIiCat von Indiautrie Gies
u Gewerka eharten

Altenb Akt Brauerei 4 101,600
Cröllwitz Papierfab 4 1100,600
Dampfbr Zwenkau /2 100 753
Gr Leipz Strassenb 4 101,000

eipz Baumw Sp
do Centraltheater s 695,000
do Elekt Strassenb 4 100,000
do Kammgarn Sp 4 100,000

Malzfabr Schkeuditz 4 100,756
Mansf Gewksoh 67ev 4 100,508

do do 1875/79 ev 4 100,506
do do 18824 100 506
do do 1893 4 1100 204
do do 1897 4 100 100
do do 1902 4 101,606

stöhr Co Leipzig 4/2 101,000
Iittel Krüger 467,000
Zeitzer Par u Sol 99,750NFaumburg Braunk 4 100,608

tohlen Alkiten u Prioritüäton
SErzgeb Steink A Y 55 i o0

Gersd Stkb St A 18 39,003
do do Pr A 1 52,50 490,006ao do do II 46 308,000

Kalsorgrubo b Gora
dorf St A 6 6500,000

do do Pr A I 21 730,000
Oberhohbnd Fort 0 Ido Sohader 10 109 000
Zwiok Oberhohnd 900 42600
Zw ok St Vereinsgl 160 6900
Friedensgr Meuselw 90 676,000
Prohlitz Braunk Ges 20 450,000

do do Pr A 54 1106 o
Voreinagl in Meusel

vwiga t A 93 335
A fo Vrh Akt 106 1880,00
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